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Freitag. 8. April 1921. Morgen-Ausgabe.
Ae WiektzW« Hel WierMzsbilSMg
tu  5 Ie ^ ^Licrurrgsbitdung in Preußen rückl nicht vom
Fleck. Drr Hoffnungen derer, die vor Lastern glaubten,
durch « ne Verschiebung der Entscheidung bis nach den
Ferren werde die Sache selbst gefördert werden , scheinen
nch nicht zu erfüllen . Nach mehrtägigen Verhandlun¬
gen zwischen den Führern der Fraktionen und zwischen
den Fraktionen selbst ist die Sache noch um keinen
Schritt weiter gefördert . Die Sozialdemokratie weigert
nch nachdrücklich mit der Volkspartei eine gemeinsame
Regierung zu bilden , während das Zentrum auf dieser
Erweiterung der Koalition nach rechts besteht.

Die Gründe , die von der Sozialdemokratie für ihre
ablehnende Haltung immer wieder ins Feld geführt
werden , find letzten Endes taktischer Natur . Die Ge¬
winnung der Unabhängigen Sozialdemokratie steht der
Partei höher als die Staatsnotwendigkeit für eine
tragfähige , den Anstürmen der äußersten Rechten und
der äußersten Linken völlig gewachsenen Regierung.
Man verlangt immer wieder die Aufrechterhaltung der
alten preußischen Koalitionsregierung , bestehend aus
Mehrheitssozialdemokraten , Demokraten und Zentrum.
Aber abgesehen davon , daß diese Koalition durch die
letzten Wahlen starke Einbuße erlitten hat , kann ihre
verminderte Tragfähigkeit nur noch kurzfristig sein , da
mit der demnächstigen Autonomie Oberschlesiens so viele
Abgeordnete ausscheiden. daß keine Mehrheit bei den
drei alten Regierungsparteien mehr vorhanden feilt
wird.

Die Deutsche Volkspartei legt großes Gewicht auf
ihren Eintritt in die Regierung auch in Preußen . Wenn
sie dieses Ziel mit der Sozialdemokratie erreichen kann,
io ist sie bereit , es auch ohne sie zu verwirklichen . Sie
schlägt für diesen Fall die Bildung einer Minder¬
heitsregierung in Preußen  nach dem Vor¬
bild der Minderheitsregierung im Reiche vor : hier wie
dort sollen also Volkspartei , Zentrum und Demokraten
die Regierungsgeschäfte führen . Dabei wird nur über¬
sehen, daß die Lage in Preußen eine gänzlich andere
wie im Reiche ist. Die Mehrheitssozialdemokratie im
Reich hat sich von vornherein abseits gestellt und ge¬
weigert , an der Regierungsbildung teilzunehmen . Da¬
gegen verlangt die Mehrheitsfozialdemokratie in Preu¬
ßen energisch die weitere Beteiligung an der Regierung
und behält sich ihre Taktik vor , falls man sie ausschifft.
Das heißt mit anderen Worten , daß sie für den Fall
ihrer Nichtbeteiligung an der Regierung in Preußen
scharfe Opposition gegen die Minderheitsregisrung an¬
kündigt. Daß sie die Unabhängige Sozialdemokratie
und sogar die Kommunisten dabei meist in ihrer Ee

- . . . . .. -- ^ eaner-
lymft der Deutschnationalen Volkspartei auf der Rech-
iat in die Rechnung einstellt . Eine solche von zwei
Seiten zugleich stark bedrohte Regierung könnte keine
positiven Taten leisten und wäre voraussichtlich auch
nur von kurzer Lebensdauer.

Der Ausweg , der von einigen Seiten vorgeschkagcn
werden ist, eine Minderheitsregierung aus Zentrum
und̂ Demokraten allein zu bilden , kann ernsthaft kaum
m Frage kommen. Eine solche schwache Minderheits-
regierung wäre jedem taktischen Cchachzug, der dann
um die Deutsche Volkspartei verstärkten Opposition der
Rechten ebenso wie der Linken preisgegeben . Sie
müßte ständig lavieren und könnte sich den wichtigen
Aufgaben des Wiederaufbaus in Preußen kaum
widmen.

Unter diesen llmständm bleibt nur die Hoffnung,
daß es doch noch gelingt , die Widerstände gegen dis
Bildung einer Koalition von Volkspartei , Zentrum,
Demokratie und Sozialdemokratie zu überwinden . Die
Verhältnisse fordern diese Bildung so zwingend , daß
man jede Hoffnung noch nicht anfzugeben braucht. Daß
me erneute Verzögerung der Regierungsbildung dem
Parlamentarismus neue Freunde gewänne , wird ze¬
rbiß niemand behaupten wollen,

*

Ein Ultimatum der Deutschnationalen an die
Volkspartei.

ßr . Berlin . 7. April (Gig . Drahtbericht .) Die noch
Mmer nicht gelöste Frage der Regierungsbildung in
Preußen hat die Deutschnationalen , obwohl niemand
daran denkt, sie zur Regierungsbildung heranzuziehm,
offenbar sehr nervös gemacht. Die offizielle Partei-
>arrespondenz der Deutschnationalen fordert daher die
Deutsche Volkspartei auf , die sozialdemokrati¬
sche Mißwirtschaft in Preußen zu besei-
tl gen.  Sie habe es in der Hand, auf die Regierungs¬
bildung in Preußen entscheidend einzuwirken . Auf die
«ttiehunüsn der Deutschnationalen Volkspartei zu den

anderen Parteien werde deren Haltung in dieser Frage
von maßgebender Bedeutung sein . Der Wink ist deut¬
sch . die Deursche Volkspartei weiß nun , was sie von der
Bruderpartei zu erwarten hat , wenn sie nicht so handelt,
wre ihr hier vorgeschrieben wird.

Keine Kürzung der Teuerungszulagen.
Br. Berlin . 7. Avril. (Erg. Drabtberickt.) In einer

•V r a g e des deutickmationalenAbgeordneten Lukaffowitz
wird die » rage aufgeworfen, wie das vreußifche Staats-
minmerrum sich« i der Absicht des Finanzministeriums stelle,
tre Teuerungszulagen  für die Beamten für 1921
um 25 Prozent abzubauen. Der amtliche Preußische Presse¬
dienst bemerkt hierzu nach den Berliner Morgenblättern,
daß von einem solchen Plane im Finanzministerium auch
nicht ein Wort aesvrochen  worden ist.
Die englischen Besatzungstruppenverlassen Oderschlestea

Dz,; Paris . 7. Avril . tDrabtbericht.) Der ..Jntrin»
sraeant erklärt, die enalischen Belatzungstruvven in Ob:r-
imleuen wurden bcnte und morgen aus dem Abstimnumgs-
nebicr abtransvortiert  werden.

KriegsgerichtlicheAburteilung der Kommunisten in
Duisburg.

Dz. Berlin . 7. Avril . Wie dem ..B . L.-A." aus Duis¬
burg  gemeldet wird, sind ungefähr 909 Kommunisten bis¬
her kriegsgerichtlich abgeurteilt  worden . Das
Kriegsgericht ist zu diesem Zweck von Aachen nach Moers
verlegt , worden. Der kommunistische Beigeordnete Dr.
Eaonel  ist zu 5 Jahren Zwangsarbeit verurteilt wor¬
den. Die Verurteilten wurden nach dem Aachener ( ?) ffie
tuet abaeschoben.

Strafverfolgung kommunistischer Bürgerschastsoertreter
in Hamburg.

, . Dz Hamburg. 7. Avril . tDrabtbericht.) Die Bürger¬schaft beschloß gegen die Stimmen der llnabbängig -n und
Kommunuten die Aufhebung der Immunität  für
drei kommunistische Abgeordnete der Bürgerschaft, die vom
«laatsanwalt wegen Beteiligung am Aufruhr am 23. März
verhaftet wurden. Die Kommunistin Käti Guttmann
versuchte, die Abstimmung durch eine fünfstündige Ob¬
st?uktionsrede binavszuzieben: ihr wurde » doch das Wort
entzogen, io daß sie ihr Ziel nicht erreichte.

Hungerstreikende Kommunistenführer.
Dz. Berlin . 7. Avril . Nach dem ..B . L.-A." sind die vor

kvibem in Stuttgart  verhafteten elf kommunistischen
«rubrer, die sich m Thüringen in polizeilichem Gewahrsam
befinden, am letzten Freitag in den Hunger st reik  ge¬
treten.

Die zahlungsunfähige Stadt Löbejün.
. .f -T-'2 - Berlin , 8. Avril . Das vreußische Staats-

mimstermm bat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt
Lo bei un . die sich vor wenigen Wochen zahlungsunfähig
erklärte. aufgelöst.

Lärmfzenen im Görlitzer Zuchthaus.
Dz. Görlitz. 6. Avril . Wie uns von zuständiger Stelle

mitgeteilt wird, veranstalteten die Sträflinge des hiesigen
Zuchthauses als Protest  gegen Anordnungen der Direktion
gegen 8 Ubr auf Verabredung in sämtlichen Sälen u n a e -
oeurc Lärmszenen  und zertrümmerten hie Einrtch-
tungsgeoenstände. Die sofort herbeigerufene grüne und
blaue Polizei stellte innerhalb kurzer Zeit bis Ordnung
wieder her. Ein Ausbruchsversuchder Sträflinge erfolgte
nicht. Die Bewachung der Strafanstalt ist infolge dieser
Vorgänge verstärkt worden.

Die Konferenz der österreichischen Nachfolgestaaten.
Dz. Rom. 7. Avril . (Drabtberickt.) Die Konferenz der

Nüchfolgestaaten Österreich-Ungarns wurde gestern vom
Grafen Sforza  mit einer Begrüßungsrede eröffnet, in der
er der Konferenz einen guten Erfolg ihrer Arbeiten wünschte
und betonte, daß in der gegenwärtigen Gelelllchafr bas wirt¬
schaftliche Wohlergehen eines Volkes undenkbar sei. ohne das¬
jenige seiner Nachbarn. Auf Vorschlag des rumänischen Ge¬
sandten in Ncm wurde Maranis I m v e r i a l i zum Vor¬
sitzenden gewählt. Ferner wurden zwei Ausschüsse  ge-
bisdet. wovon der eine die Ve-rwaltungs - und Gecrckts-
fragen. der andere die wirtschaftlichenFragen behandeln soll.

Die Auflösung der italienischen Kammer.
Dz. Rom. 7. Avril . (Havas.) Die ..Tribuna " veröffent¬

licht einen Erlaß,  der morgen vom König unterzeichnet
uwrden wird, worin die Auflösung ber Kammer rusge-
lvrochen und die Neuwahlen  auf den 15. Mai festgesetzt
werden. Der Zusammentritt des Senats und ber neuen
Kammer solle am 8. Juni erfolgen.

Der Rückzug der Griechen.
Dz. London. 6. Avril . Reuter meldet aus S m n t n a.

daß der dort ausgegebene gricchiicke Bericht den Rückzug der
griechischen Armee in der Richtung auf ihre ursprünglichen
Stellungen bestätige. — Einer anderen Reutermeldung zu¬
folge sind in amtlichen Kreisen in London  Telegramme
cinaetroffen. nach denen die Griechen mehrere tausend Mann
verloren und stch in einer Tiefe von 70 bis 80 Meilen zurück-
gczogen haben. Man glaubt jedoch, daß die griechischen
Streitkräfte ausreicken würden, um den Türken, die ihnen
nicht gefolgt sind, in den neuen Stellungen die Stirn zu
bieten, io daß keine Gefahr für die alliierten Stceitkräfte in
don Meerengen bestehe.

Das Orientproblem.
D. London, 7. Avril . ((Ein. Drabtberickit.) Die ..Times"

meldet aus Jerusalem, die britische Regierung habe Emir
Failal  die Krone von Mesopotamien angeboten. woraus
er nach Eriwan zurückgekebrt sei. Es bestehe Ausstcht. daß
zwilchen Franzosen und Arabern eine Verständigung erzielt
werde.

Sh', 161. ♦ 89. Jahrgang.

Der französische Senat über die
Meparationen.

i,™tÄr: TA Paris - 6. Avril . Im Senat  wrack in derbcnte wilgesetzten Beratung über das Budget für aus-
Z ? rt , 6e Angelegenheiten  Senator Franoois
” „ J 1 £ on . der oüerichleiiichen Volksabstrm  -
>w,?sn fL' >«br klare Ergebaiffe gezeitigt batte, welche

*>« Tat umgeietzt werden müßten. Es sei zu be-
Deutschen am 1. Mai die Frage Ober-

mit der Revarationsfrage verbinden und Kon-
8U ^langen suchten, die einige vielleicht bereit

Redner forderte den Ministervräsi-
,,Men auf- sich nicht au? den gefährlichen Weg der Kon-— Senator Ribot  sprach alsdann von

Memorandum des. Reicksministcrs Dr. Simons,  in
fcÜÜ* «iS  Frarttreich -̂ ige sich indifferent in bezug auf

iederaufbau der unglucklickenProvinzen . Der fran-
zomme Landwirt mache. lein Feld wieder urbrr. Mit Be-

er gekört, daß der Ministerpräsident ent-
schlossen sei, Deutschland zur Erfüllung seiner Bervflichtuw-

aro,,.ttaen- Deutschland müsse jahrelang arbeiten.
M « könne es zwingen, um so mehr, als man in engem

mit den Verbündeten lei. Es sei die Ver-
-? ^ klrb ands. alles zu zahlen, was es zahlen

I 'bot..erklärte, man müsse die oberschlests.be Frageivlald wie möglich losen. Schließlich svrach er noch über
d'e «trage des Mandats über Palästina . — Der Senator

av! a .̂1 le besorrch nochmals die Frage von
Palästina , die einen Teil von verschiedenenAbkommen bilde.
Dre Anaelegenbe.it von Obcrschlestens«i durch den Vertrag
2 ' ".^klarer Weile geregelt , daß er nickt zugeben könne , daßr<weideut!qkerten vorhanden seien. Die interalliierte Kom-
M'llion habe, nickt nur das Gesamtergebnis festzustellen, sie
müsse auch die Stimmen der Kommunen ln Betrackt ziehen.
Die Arbeit sei tatsacklick ziemlick schwer und von langer
Dauer: aber im zwei, bis drei Wocken iei lie doch ,u bewäl-
Arm — Ministerorastdent B r ia nd saate: Wir verlangen
die Avssübrung des Vertrages , nickr mebr. Es kann keine
Diskullion über den Geist und den Wortlaut des Vertrages
kleben. Wenn Deutschland die Frage der Revaratioaen
m , o *r oberlcklesIscken Frage verbinden
will , so kann das für Deullckland vielleicht ein Ziel sein,
mwt ober notwendigerweise für uns. Wir werden uns nicht

Ki»rn4 »hen • ^ X. . fl .dazu beraeben: wir molfen die Frarre raicheltens lösen.
Driand wrack alsdann von den verwüsteten Gebieten. Ribot
habe nck gegen die jüngste Rote des Reicksministers Dr.
Simons gewandt, welche die unglücklichrn Bewohner der
verwüstetem Gebiete stark verwottet habe. Es gebe andere
Tatsachen. d,e man Mitteilen muffe. D -n Freunden Frank¬
reichs gegenüber bebauote man. die Bewohner der ver¬
wüsteten Gebiete hätten ffe versoffen, obue die Abffcht zu
kmben. zuruckznkehren. 1914 hätten in diesem Gebiet 4.7
Millionen Menschen gewobnt : beim Waffenstillstand seien cs
nur noch1.9 Millionen gewesen, beute 4.1 Millionen . Es fei
eine Drsriediaung. daß . die Bewohner fast vollständig zum
heimatlichen Boden zurückaekebrt leien mit dem Willen und
dem vollen Vertrauen, weiter zu arbeiten . Deutschland sage.
Frankreich habe Nickis getan, um den Boden zu bearbeiten:
dem sei entaegenzubalten. daß 90 V-azent der Bodenfläch«
in den durck den Krieg zerstörten Gebieten nivelliert leien,
ungefähr 80 Prozent «eien der Kl'stur miedergewonnen mor-
orn. 59 Prozent der Fabriken besäudov ffck wieder in Tätig-
kr>t. 99̂ > Prozent der zerstörten Eilenbabnen leien wieder-
do>ael?ellt. 89 Prozent der ze-Nöri°n Kunstbauten wieder
aufgebout. Das wikke die d- vtkche Renieruna. "nd trob̂ em
wage ffe es. einen, Frankoolchb-k'-e?"'deten Volke gegenüber
zu bebauvt- ''. man erbalte diele Geb'- ê in ihrem ner-
wul ewn Zustand um den Hoß ja der Welt zu v-ren>?o-v.
Mn ?o?>ve ffck uzchj eiowal . dl»s z" wkdeelea-n. ro^ ßafter

^ot m-fute schließl-ch nock. bje Worte des
M>'',sterv'-̂ ff>>eoter, würden ibreu W-derball in den net»
m» Gebieten, in ganz Frankreich und in der ganzen
Welt finden _

Die amerikanische Note an die Alliierten.
DL London. 7. Avril . (Drahtberickt.) Reuter meldet

aus Wakhlngton:  Die Vereinigten Staaten haben eine
gleichlautende Rote an England . Frankreich.
P >all  e n und I a v a n gerichtet, die nickt nur die Frage
der Mandate bebandelt. sondern alle amerikanischen Rechte
umfaßt, die nck aus dem Kriege ergeben haben. Die Note
wnne als. eine Erklärung der Politik der neuen amerikani¬
schen Regierung angeieben werden und wiederhole , das Recht
der Vereinigten Staaten sei. an den Friedenrverbandlun-
arn terlzunebmen. trotzdem ste den Vertrag von Versailles
nickt unterzeichnet hätten. Die Note nimmt insbesondere
Bezug auf den Teil des Friedensvertrages , der die Jnlel
Pao betrifft, und erklärt, die nmerikanischeRegierung muffe
daraus bestehen, daß ffe keine Reckte und keine Interessen an
rer Insel verloren hätte, die ffe vor irgend einer Aktion des
Obersten Rates oder des Völkerbundes habe, und daß sie
die Zuteilung der Jnlel Bav oder die Recktsgültigkeit des
Mandats Japans darüber nickt anerkennen köpne.

Amerika will sich die Handlungsfreiheit bewahrrn.
Dz. London. 7. Avril . Die ..Morning Post" meldet aus

Washington, die Reiolution Änoi  werde , wie ein
Senator mitteilte , die Einleitung einer neuen
nationalen Politik Amerikas  in den Angelegen-
bciten der Welt bedeuten. Sie fände ihre Parallele in der
Monroe-Doktrin. — Wie das Blatt weiter meldet, habe
Viviani  auf fein Ersuchen, in der Resolution Knor be¬
sonderen Bezug auk Deutschland zu nehmen und zu erklären
daß die Vereinigten Staaten sich vervilichten. Frankreich »u
L>»lfe zu kommen, wenn es von Deutschland anaegcifsen wer¬
den solle, zu verstehen bekommen. Frankreich habe einen
Navoleon gehabt u.nd könne wieder einen Ravoleon erbrlteu
und dann wurde die Zivilisation nickt non Deutschland, son¬
dern von Frankreich, bedroht werden, und in diesem Falle
konnten ffck die Vereinigten. Staaten auf leiten Deutschlands
gegen Frankreich befinden, um die Zivilisation vor Ler-
r.lchtung zu .bernabren. Es sei daher nickt ratla n. irgend
eine Srlte mit Amerika zusammen zu nennen. Die Erklärung
muffe in unbestimmtem Ton gehalten werden. Amerika
muffe ffck vollkommene Handlungsfreiheit  b«
wahren, um lerne moralischen und materiellen Kräfte dort^
hin »u wenden, wo sie aedmucht würden.
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Wiesbadener Nachrichten.
D - icat für den Hausbrand.

Die Koblenwirtschaftsstell« Main» schreibt uns : Di«
Koblcnwirtickaitsliellenhalten bisher nur die Ausgabe, dl«
Belteferung der Industrie mit Kohlen zu vermitteln. Eno«
1920 bat der Reichskoblenkommissar die Anordnung getrosten,
dag di« Kob lenwirckchairssi eilen bei der Obervertellun« des
Hausbrandes mitzuivrechenhätten. Die Kobl«nwirt,chaNs-
stelle Main» bat deingemag sich mit den städtischen Brenmton-
arntern und den ländlichen Kreiskohlerrstellen ms Benehmen
gesetzt und mit ihnen zusammen«inen Beirat rur den Haus¬
brand ins Leben gerufen. Dieser trat am Mittwoch im
Sitzungssaal« ber Kohlenwirt'chaitsstelle Mainz zum ersten¬
mal zusammen. In dem Beirat sind dir Otts » und Krels-
koblenstellen teils als Mitglieder, teils als Ersatzmitgl>eder
sämtlich vertreten. Im übrigen gehören bem Rat Vertreter
oes Kohlenhandels, des Gewerbes, der Landwirtschaft, der
Gewerkschaften und bei Industriebau . Der Dontand der
KobI«nroirtsä>astÄtel!e war in der Lage, anzuiundlgen. dan
eine bessere Velieieruns des Hausbrandes
vom Neichskohlenkommisiar zugesagt worden sei. Die Koolen-
Virtschastsstclle Bkainz werbe versuchen, die« Zusage in die
2Birfiid)feit umzusetzen. Er bitte um die Unterstützung aller
Anwesenden. Ausgabe des Beirates lei es autzerdem. der
Kohl«nwirl!ck>aitsstelle mit seinem Rat nach Krusten zur
Seite zu sieben und in den Kreisen der Hausbranover»
brauchen, des Kleingewerbes .und brr Landwirtichait aus
Grund des durch di« Zusammenarbeit mit der Kohlenwirt-
schafisstelle gewonnenen tieferen Einblicks in die allgemein«
Kodleniwse und die Drennstoffbeschasfuna.daraus blnru-
wirkcn. dab bi« gegebenen Derbästnisie gewürdigt werden
«nd das Vertrauen der Verbraucher zu den Koblenwitt-
schaitsstellen gestärkt und gefestigt wird. Es entsoann sich e,n«
lebbaile Debatte, di« dar Interesse der Teilnehmer an dem
neuen Beirat bewies. _ _

— Wieder rin« neue Reichsgerichtsentschridan« über
Kettenhandel! Am 2. Mürz 1921 baden wir unter dem Titel
„Neue Reichsgerrchtsenticheidung über Kettenhandel mitge-
leilt . dag das Reichsgericht den Kettenhandel nur dann lur
strafbar erklär«, wenn durch ibn die Ware über den Akarkl-
vreis verteuert werde. Dazu wird uns von iunstiicher Seit«
geschrieben: Es war dies ein« Entscheidung des 1. Senates.
Der 5. Senat hat in einem neuen Urteil (RGSt . 55. Seite
145) gegen diel« Auifasiung des 1. Senates Stellung genom¬
men und ausgeiübrt. dah nach den vom Reichsgericht iur die
kriegswirtschaftlichen Verhältnisse in ständiger Rechtivrechung
entwickelten Grundsätzen unter Marktpreis nickt der unter
dem Druck einer Notmarcktlage zustande gekommen« Breis
»erstanden werden dürfe, es genüge, wenn, der Verbraucher
für den jeweils bestimmten Warrnvostrn infolge der wirt¬
schaftlich unnützen, aus Eigemsuckt herbrigesübrten Ver-
länigerung der Läwdlerkette einen böberen Brers aufzu-
wendcn Hab«, als er ohne Einschieben dieser Handlerkett« iur
diesen Posten bezahlen mützte. Das de itzt: Der angemessene
Verbranchervreis wird so kestgestrllt. da« aus der Grundlage
des Emkauisvreises die zulässigen Zuschläge sesigestellt wer¬
den. mit denen di« War« aus dem regulären Handelswege
weilergegebeii werben darf, bis sie an den Verbraucher ge-
lenst . Ist der Preis des Warenpostens durch das Einschieben
von Krttenbändlern nun höber geworden als der auf dem
angegebenen Weg« ermittelte Verkehrswert der Ware, dann
herben di- Ketienbändler sich strafbar gemacht. Der Entscher-
düng des 5. Senats ist entschieden bei,»treten. Nur aus dem
!o angegebenen Wege können wir zu einer Senkung der hoben
Preise für Gegenstände des täglichen Bedarfs kommen,
während di« Entscheidung des 1. Senats in ber Berücksich¬
tigung der au? ganz anormalen Zuständen benibenden Markt¬
lage dem dunklenTreiben der Ehrenmänner Schutz und Schirm
bietet, die durch ihr unnützes Einschieben in den vandels-
wea der Ware es zu verhindern wisien.. dag ein« vom Er¬
zeuger oder Importeur ausgehend« Verbilligung auch einmal
dem Verbraucher zugute kommt.

— Freie Wirtschaft für das Tabakgewerbe. Nach längeren
Verhandlungen mit den Vertretern des Gewerbes ba.t jetzt
der Reichswirtzchaitsminister ein« Enischeidung dabin ge-
trosien. datz vom 1. Juli 1621 ab rrew WirMaii im Tabak-
gewerbe rintritt . Bis zu diesem Zeilvunkt wird die Bewirt-
sihaftung durch di« damit betrauten Stellen unter Bribehal-
urng aller gesetzlichen Bestimmungen ouirechterhalten.

— Bauernfänger vor Postscheckämtern. Aus Frank¬
kurt  a M. wird uns berichtet: Bor den Postscheckämtern
West- und Süddeullchsands treibt seit mehreren Monaten rin
Betrüger sein Unwesen. Er tritt an junge unrrsabren« Leute,
die soeben gröber« Summen von dem Sckaiter erhoben haben,
heran gibt stch als Beamter des Postscheckamtes aus und ior-
drrt di« Leut« unter dem Vorwand«, dasi der Scheck nicht in
Ordnung sei. aus. mitzukommen. Dann nimmt er den Oviern
unter einem geeigneten Vorwand« das Geld ab und ver¬
schwindet out Nimmerwiedersehen. Aus diese Wecke gelang
es jbm in Frankfurt einem Lebr7nMche^ 8666^M^ in ^Kor!s-

dO, Lansktzung.) Rachdruck verböte».
Die dreizehnte Fee.

Roman van Mervarid.
Sie taumelte, als sie ging, und ein Mann , der ihr

begegnete, sah sie tiescrschrocken an. Ts war Werner
Diefurth, der auf seinem Heimwege war. Sie blickte
mit toten Augen an ihm vorüber, ohne zu merken, dass
er sie grüsste. Zwischen Erhard Mathias ' Familie und
seinen Angestellten war eine weite Kluft : Adine kannte
dle Beamten ihres Stiefvaters nur vom Ansehen, und
Werner Diefiirth sagte sich, dass er nur ein Fremder für
sie sei. der jetzt, wo sie ein schweres Lerd zu tragen
schien, am allerwenigsten zu ihr sprechen durftt. Aber
unae ehen von ihr drehte er um, ging hinter ihr drein
und bewachte ihren Schritt, bis sie mit schweren Fugen
die Treppe ihres Elternhauses hinaufschltch. — — —

Es folgte ein langer , trostloser Winter, dessen Ein¬
gang Krankheit und dessen Ende Tod brachte. Frau
Mathias erkältete sich bei einer Wagenfahrt und lag
monatelang an einem schweren Gelenkrheumatismus.
Ihr schwaches Herz war widerstandslos: sie starb, noch

^Nun ŵare:? die° Schwestern vollends wie zwei wur-
zellose Pflanzen im Hause Mathias . Sie hatten in der
Toten nicht das verloren, was eine Mutter sonst ihren
Töchtern ist: ader sie war doch ein Mittelglied gewesen,
das Adine und Ilse wenigstens autzerlich der Familie
«rngefchlosien hatte. Die ersten Wochen der Trailer
krochen bleischwer dahin. Die Mädchen saßen tagein,
tagaus bei ihren Handarbeiten, denn im Haus war
keinerlei Beschäftigung für sie, da dessen ganze Besor¬
gung in den Händen eines zahlreichen und gutgeschul-
ten Personals lag. Eine Stunde glich der anderen in
ihrer dumpfen Leere, und Adine versank völlig in der
Grübelei und Schwermut, die aus ihr lasteten, seit Dirtz
fei Fricdrichswert gewesen war.

Inzwischen wurde Ilse einnndzwanzig Jahr « alt.

ruhe einem Mädchen 2660M. und kn Stuttgart einem Satt-
lerlebrling 3590 Al. abzusaunern. Aus «bnl'che Wecke ardei.
tet auserdrm. wie sich herausstellt, ein zweite» Paar , das in
Frawkiurt. Riirnbers. München und Karlsrube bis jetzt zahl¬
reiche Ovker fand.

Gegen die Autoschiebrr. Nus 8 rank kurt  a . M.
wird uns berichtet: Da sich au? der lebten Messe der w,weStrahenbandel mit Automobilen äutzerst unangenehm be¬
merkbar machte, bat sich di« Sektion H r sje n -N a ssau des
Deutschen Automobil-Händlerwerbands im. Interesse des
reellen Automobilbaiidels und vor allem im Interesse der
Automobilkäuierentschlossen, zur Selbsthilfe zu Sreuen. Sie
hat nab- der Festhalle einen Ausstellungsvlatz gevacktrt. auf
dem ihren Mitgliedern Eelegenhett geboten ilt, Automobile
auszustellen. Da all« Aussteller Mitglieder des Verbandes
sind, bat der Käufer die Eewighett. dort nur bet anertamtt
reellen Händlern zu lausen.

— Postpaketoerkehr mit Itatt ««. Aus Berlin  wir^uns gcmeldet: In Fortsetzungd«r vom Auswärtigen„Amt
ckn März mit den italienilcken zuständigen Stellen bezug.ich
des Postvaketverkebrsnach Italien erngeleilrten Verhand¬
lungen ist nunmehr eine Einigung dahin stielt worden, dan
Pvstvakrte aus Deutschland mit «iniubroerbottnem Inhalt
nach Mas»abe der bisherigen Bestimmungen in Italien bis
aus rveiteres ohne Beibringung der Einfuhrbewilligung ,u-
gelassen werden. Die gegenwärtige Sverre des Postvakst-
oerkebrs ist lediglich infolge de» groben Andranges solch«.
Sendungen bei den italienischen-/ 'kEatinnen anseordnetworden. Nach llb-rwindungdieser tccknckckien Schwierig¬
keiten werden von italienischer Seite Voraussicht! ich in
einig«» Tagen entsvrechende Weckungen an di« Grenz¬
stationen «' lassen. . . ^ .

- Fr-Nlfurter Fr8tt »hr»mchk. Der « »»k-nder-bnld der Fkm>rsi>rt«r
Krüblahrrm-ne finde! Mittwoch, den n . « pi' l. abend, llhe. in der
WeinNauIe <Erotz-Franksnriz statt. Die tiinstierifche Leitunz der Dar»
birttmficn des Nbrnd, lieg, in b°nd-n de« d-' -n Ob-reeq.N. u7s W°l^ .
BrL«gmann vom Schauspielhaus. E,ne rrOtze Zahl erster Frantsurter
Künstler het ihre Mitmirtung zugrsa««.

Dsrberichte über Kunst. Vorträge unv Derwandleo.
. Am »enl!« o» Rhein. Für di« am MontazabeM, t  Uhr int SBinttt.

a« kn staitfind̂ de Wohltiitigk-Us- nfführnng »um Bê n te EKtet.linndrs für ^ uaendfürlorae unter dem Titel „Am deutschen mheln hSben
n» wie NN, miiaeie kt » ird. sämtliche Inaendv. r-!»- der Stadt Wie-,
baden , zahlreiche Damen and ' Herren de- Mrgerfchaf . unter der Nestle,
rilcken Obcrleiinna ocn Bernhard Herrmann und Gustav Facobp ln den
Dienst der aalen Sach. «efteNt Der erst, Dell deriv « °nltaNnnq r«̂ d-nMein im Dallslied. der zweite De!! brtnat rheinischen Humor und der
»ritt« Dell ist - I, Huldigung vem Vater Rhein gedacht.

Wiesbadener DergnLrrung -idsthne« «nd Lkchtsvkele.
- Dir « a'hnlln-eichlsgiel- bringen den mit graher Spannung er-

sss?&?
fef« .ÄSiÄf « « KSMKTc-ledo unfe^ arccTctta. Unter vielen anderen Sensatlo-ien merden
stirrkämpfe ren Seaill« mi, de» besten St -erkämgr-ru Sgani-n- «e-elgt.
T!» o«n!stl«i mit Leo Peukrrt: ^iteas letzte Bummelsahri deschlretzt den
hernorrrgenden Spielpian.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Tödlich »erunglstckt.

dz  Main, , 7. April. sDrvhtbericht.) Bei den Enlststungsarbeitenim
Fort Weisenau find die beiden Arbeiter Biermaiu, und Wihman« durch
Einatmen von Sprenggasen tädlich uerunglückt.

Fraukkurter Krimtnalstgtistik.
kpck. Fraulsnrt «. M.. a. April. De. Monat Mär, br. cht. «w « . . .

Haltungen. Nutzer zwei W-rds- Ilen bearbeitete die Polizei 1« « aud^ er.
lalle »itftO Diebstähle und Einbruch«. IM Betrugssachen. di« Wuch-rp-lizei
81 Fälle von Schleichhandel. Die Selbstmordstatiftil erreicht« di« unge-
wähnlich« Hdh« von 15 Fällen.

Selbstmord lur, , «r der Hachzett.
Bechtheim, «. April. Eine« Setbstmord kurz vor der Hochzeit»er-

übte di- 25jährige Seargine Kärcher. Sie wollte stch in wenigeu Tagen
verheiraten, erhüugtr sich jedoch aus unbekannten Ursachen in ihrer
Wohnung. _ , ^Reue Romerfuude.

fpd Koblenz, 8. April. Bei der Vrndtruhr «ah« Eode-ber, wnrde
«In« dem ersten Jahrhundert nach Ehrtst! entstamm«»»« RSmeroill» frei-
gelegt di- nach den biohrrigen Forschungen die grötzie und schonst« Deutsch,
landr' ist Sie Hai ln ihrer Ausdehnung 05  Meter in der Bretts uns
45 Meter in der riese . Bet früheren Grabungen in de» Jahren 18SJ- S4
«>uib«n bereite reich« Funde an Krügen, Lampen. Schale», Wasje» und
Münzen gemacht. Der wichtigste Fund wurde jetzt ausgedeckt. Man stich
aus einen etwa 4« Meter langen und l .M Meter hohen Gang. , « dessen
gnkf eine put erhaltene, aus rote» Dachziegeln gemauerte Rische lag. bei
deren Freilegung man eine volllommen erhalten- rimisch« Wetuleller-Ln-
lag, vorsand. _ l4vIm Kamps mit Milderen

Plrmafeu». «. April . Zwischen einem Forstgehllsea « rd »der
Wilderern kam e, in der Rahe de, Waldsrieohose, zu einem schwere»
c-usammenstotz. Der Förster wurde von seine» Gegnern durch einen Schutz
in ^ en Oberschenkel schwer verletzt. Die Wilderer -nikamen uneiianni.

Handelsleik
Berliner Devisenkurse.
April . DraMHehs Anna

2143 89 0 . Mk. Bl 95
411 .00 <1. . 48100
»96 .50 O. . 093 .50

1123 .35 (J. , 1124 .65
1443 .50 O. , 1461 .50

151 .30 b . » 151 .70
271 .45 3 . ,
242 .37 0 . .

61 .23 Q. . ®* ? T
442 .05 a . , 442 .9»

1073 .15 O. , 1075 .35
864 .10 U. . 865 .90

00 .00 0 . : 00 .00
16 .35 O. . 10 39

rttf . . 83 .40 0 . . 0241
Sudapat . . . . 22 .59 a - 22 .03

tr .T-r . » er » « . ».
Rolland , . , . .SoJjfion, , , , ,
Korwo ^on , , •
viineaiarir , , «ked-ro-loa . »»
Pinnl *nd ,
Italien
London , • • • «
New-York , » .
Darin . . . . . .
Schwei « , , , ,
Spanien . , « .
Wien alt* . , .. 0.0»

-,IpU7»3 «7»
B. klle t94 OnHsx
B. 100 Francas
B. . 100 Kronsi
L . 100 Krannn
8 , 100 Kronm
8 . 100 Finit . Hark
a . 100 Lir»». * i pro. surti «*
a . I Dollara . 100 FranYnaa . 109 Franc,,
a . 100 Pesotisa . 100 Kr»a»la . 190 ICron«
a . 10J Kronaa . 100 Kroaaa

Banken und Geldmarkt.
* ReiehsschatzanWeisungen . Von den öpror . K

echatzan Weisungen vom J«!>rel9 7 wurde die lim he 4 wr
Rückzahiuim zum 1. Oktober 1921 eelosb Jede KeUio ^
laLßt einen Belraß von 80 Mili. M.

Industrie und Handel.
fpd . Mehr Rcincewinn als Grundkapital . In dar in

Frankfurt abcehallenen Geueralversummliiua der binalco-
A.-G.. Dolraold. wurde auf Anfrage nulaetciit , daß die Ge¬
sellschaft bei einem GnuidkapiUil , von 1250 000 M.■
letzten Geschäfts iaiire einen Reineewinn wn nahezu

Mili. M. erziehe , der zum großten Teil aw vuuwe-
winneii resultiert . Die Gosellsehaft hatte bisher llir
in der Schweiz . . . .. t, - »v

* Kiesiger Gewinn einer Zigarettenfabrik . Der Ab¬
schluß der S. J . Moldavan.  A .-G.. Ziaareltenfabnk m
Köln, weist für das am 31. Dezember ^ 20 ad^etauksu« Se-schäftsiahr bei einem Aktienkapital von 100 000 M. einen
ReingewLnn von 576 631 M. aus . Über seine Verteilung:
wird nichts cesast.

Wettervoraussage für Freitag , 8. April 1921
Ton der Meteorolo*. AbUilnnsr d®s Ph -tllol . V»reirn «■» Frankfurt » M.

Wolkig , trocken , kühl , Nachtfrostgefahr , Nordwinde.

Schützen Sieihre Gesundheit
durch den steten Gebrauch der

echten

Bonbons mit flüchtigem
Antiseptikum.

Durch ihre starke antiseptisdie Wir¬
kung verhindern sie Erkrankungen
der Atmungswege, halten Anstek-

kungen fern und krakligen
die Stimme.

Kauten Sie aber nur die echten¥aida
in Blechschachteln mit dem Namen

Valda und der Sdiuijmarke
Schiangenbändigerin.

Zu haben in allen Apothekenu. Drog.
Chefa, Chemische Fabrik, Siegburg.
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DU Morgen-Ausgav« umfasst 8 Seiten.
vauptschrifNetter: H.  Sektsch.

xpemtworlkUd fllr den politischen Dell: F. « llnther ; fllr den AMr»
b^ rna»!«!: S. F. « ilnther : für den lolalen und propinziellen Teig
dmmi» « errchtoiuai und tzmrdÄ: W. « ». iitr «,« An,« gen und Aekramea»

H. Dornaus , sSmtilchr» Wierdaoen.
>derL. Schellen der g'schen HafduchdruckereiinWieodad«»

Sprechstrurde der SchrikU«itu»s t» di» l Uhr.

Markst, die den Winter über in Berlin studiert hatte,
kam dazu heim, und die beiden Mädchen hatten lang«
Beratungen, zu denen auch Frau Droste manch gutes
und kluges Wort beisteuerte.

Eines Tages kehrte Ilse von der Freundin zuruck
und sagte zu 'Mine : „Wir haben es abgemacht: ich gehe
aus dem Hause. Eittichliehe dich, was du tun wiM !"

..Nattirlich geh« ich mit dir", enlgegnete Adine
rubig. „Wir beide gehören zusammen, und hier braucht
mich niemand. Ob die Puppe, die hier im Salon sitzt,
aerade Adine Motbias heiht. ist ja doch gleich. Eugen
kann heiraten, dann ist die Lücke schon ausgefüllt.

„Gut. dann will ich noch heute mit Vater sprechen."
„Du nicht, das kommt mir zu. Ich bin die Ältere,

und du bist viel zu heftig. Du brauchst nicht zu denken,
daß ich mich werde abweisen oder überreden lassen.
Nun ihr den Entschlutz gefaht habt, falte ich auch dazu."

Sie ging nach Tisch in des Vaters Arbeitszimmer,
wo Erhard Mathias mit seinen trüben Gedanken att:in
sch. Der Tod seiner Frau hatte ihn hart mitgenom-
men, und das war mit ein Grund, daß Adine der trotzt-
aen und schnell auffahrenden Ilse die Unterhandlung
nicht hatte überlassen wollen, denn sie trachtete da-
nach, um jeden Preis ln Frieden mit Ihm auseinander
zu kommen. _

„Papa. Ilse und ich faden eine Bitte an dich. Wir
wollen dich damit nicht verletzen und hoffen, dah du alle
Umstande ruhig und ohne Groll betrachten wirst. Nun
Mama von uns gegangen Ist, hat unser Leben hier gar
keinen eigentlichen Zweck mehr, und du weißt ja selbst
am beste» daß wir in unserer Art und unseren An¬
schauungen nie deinen und Mamas Wünschen eni-
sprochen haben. Nun möchten wir beide gern etwas
lernen und wollen dich bitten, daß du uns von uns-rem
Vatererbe so viel anweisest, daß wir unsere Ausbildung
davon bestreiten können."

Mathias iah seine Stieftochter ohne Überraschung
und ohne Groll an. Er war klug genug gewesen, im

voraus zu wissen, daß der Tag von Ilses Mündigkeit
diese Wendung zeitigen würde.

„Für eure Pietät spricht es nicht, daß ihr das Haus,
in dem eure Mutter gelebt hat, so schnell verlassen
wollt , aber durch ihren Tod sind die Verhältnisse tat«
sächlich anders geworden, und ich bin nicht der Mann,
Recht zu brechen, fa ich auf dem meinen auch bestehe.
Ihr wollt also etwas lernen, gut! Was wollt ihr
lernen?"

„Ich will mein Maltalent ausbilden, und Ilse hat
literarische Gaben und Neigungen." Adine wusste, dag
der Fabrikherr jetzt die Stirn runzeln würde, aber e»
musste doch gesagt werden.

„Du willst dein Maltalent misbilden. Ich gebe zu»
dass du ein jolches zu besitzen scheinst, aber die Kunst
ist ein gähnender Brunnen, der Unsummen frisst. Ob
Ilse literarische Begabung besitzt, ist eine Frage, dis
überhaupt noch der Klärung bedarf, denn mit Talen¬
ten. die ihr vielleicht in euren Kaffeekränzchen anein¬
ander entdeckt, lässt sich natürlich so ohne weiteres für
die Zukunft nicht rechnen. Für Bestrebungen, die ganz
aufs Ungewisse gerichtet sind, sage ich euch aber kein«
Unterstützung zu."

„Wir wollen auch keine Unterstützung verlangen,
Vater", sagte Mine bescl)eiden. „Es ist durchaus billig,
daß wir die Kosten für unsere Ausbildung selbst tragen,
und wir wollen unser väterliches Erbe dazu verw n̂-
den "

.'.Es tut mir leid, Adine. dass du mich zwingst, etwai
zu sagen, was ich um der armen Mama willen gern
für auch behalten hätte. Aber um unseren gegenseiti¬
gen Standpunkt ein- für allemal festzulegen, müsst ihr
es als erwachsene Menschen nun wissen: Ihr habt über-
faupt kein väterliches Erbe mehr."

Adine iah ihn mit grossen Augen an. „Wie ist den"
da« möglich? Ich weiß doch, dass mein Vater Ve«
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( K^ stälien Gesuche ^

3000 Mk.
für öüffciffssmcle gegenMöbel,icberLeu v. Selbst-
neber »egen Kobe Zinsen
Mort gesucht. Offert , u.
W.  8 .:3 ^ a;M .'VrIag ._

588 » Mark
kurze Zeit gesucht.

u. F. 349 Ta gbl.-Bl.
25 009  Mark

von Selbstgeber zu leiben
gegrcht Sicherheit vorb.
Lü . u. E. 349 Tagbl .-Ll.

„ 39 039 Mar!
2?tf 2. Hyo. auf vrima
Eckbaus gesucht. Offert n
u. E. 343 an d. Ta -bt.-Nl

158 889 Mk. zu 5 %. erste
Stelle , bei dopp. Sicher¬
heit gesucht. Engel . Adoli-
straße 7

3niU « !U

TM»rsEl « Etr rä»fs JÄW-M
Nerotal

e!X6 -Zim .-WoKn.. billig
zu verk. Offert n unter
L. 337 an den Tagbl .-P.

oon Wlesb .. 12 Min . z.
E' ektr . fiböne mod. Villa,
mit 189 Ruten nnt aenkl.
Garten für 225 999 Mk.

tt.  E nael . AdolNtr. 7
önes Haus

mit Tarfabrt . Bureau , u.
Unfein bau. mit 5- u. 4-Zim .-WoKnungen zu verk.
Ost. u kl . 319 Tagbl .M

Saus mit Bäckerei
?u verk. Offerten unter
S . 359 an den Tagbl .-Vl

Haus
obere Dotzbeimer Straße,
mit groben Hoiräumen u.
Wcrlstatt . für 13g 000 M.
falte Miete 11509 Mk.)
zu verkaufen.

f-lrau A. Diebels.
Dotzheimer Straße 63.

_Telephon 5227,_
Sn Vorort

ill Saus mit Wirtschaft
u. Stallung zu verkaufen.
Off, u. S . 354 Tagbl .-BI.

gleich zu verk. für 80 000.
gegen bar . mit Inventar,
renoviert , betriebsfertig.
Tag !. Einnabme 1200 bis
2500 Mark . In Geschäft.
Immobil .- u. Jnkassobüro

..Ideal ". Wiesbaden.
Faulb runnenstr aßi 0.

Einstöckiges
MkWllkNWWe

mit Gartengrundstück so?,
zu verkaufen. Offert , uni.
S . 352 an den Tagbl .-V.

Immobilien
J . Chr >. Cüäckäich

WH’ elnisfr. 5a e ^ rüniot isjs.  Fernnif SB5S I

Kauf und Miels
von Gcsel.äJsliäuscru

und Villen.

Kapital-Anlagen \\
iiuanzieninren

Hypothek »».

Fabrik,ca.200  qm
passend für Holzbearbeitung, von alter Firma
zu kaufen oder pachten gesucht. Kleinerer Ort
am Rhein bevorzugt. Offerten un er K. 354
an den Tae bl.-Verlag . ,

Grotzs Auswahl
in Herrfchaftschäufsrn, Hotels, Pensionen,

Dillen, Zins- u. Erfchäftshänfer.r
linden Käufer bei

ErunÄft »cks-Mar !t. 64. m. S. H.
Schwalbachrr Straße 4, Ecks Rhernftraßr.

^Än-mod illru -Äaufgefuch?

Lkiidvrlrtsch. Wesen
bei Wiesbaden , mit groß.
Stallung zu kaufen ges.
G. Bergmann . Wiesbad ..

Taunusftratzs 34,
Ast M .flonbitnrö!

>,n laufen gesucht. Offert,
u. U 349 Tagül .-Derlaa .

Immobilien ^
zu vertauschen J

c

FoX-Terrler
mima rassereine Tiere
7 W . alt . sofort zu verk.
Orauienstra ße 12̂ 1._
Junger Pinscher. schwarz.
6 M alt . billig m verk.
Buj owstro ße 15. Part , l

Ach . Ischr . WWl
und französischer Erpel

preiswert abz. Obst.u.tur
Hslle-_ Eigenb -irn.

Modernes
Magenhaus

' in guter rub . Lage. Nabe
des Valmbofes . zu lausch,
gesucht gegen ein solches
Haus in der Taunusstr ..
Will .elmitr . oder unteren
Rbeinstr .. mit Wohnung ; -,
tausch 5-Z -W . m. Zub :
evt . wird ein solch. Haus
zu kaufen gesucht. Off. u.
G. 33g an d. Taabl .-Verl.

JSaföuh
Privat-Verfäu fe }

Kokonialw .-Geschäst. seit
23 I . best., krantbeitsh . z.
vk. Off. W. 352 Tagbl .-Vl.

Kleines Geschäft
mit Jnv . dr. Umstände f.
5000 Mk. zu verkaufen.
Anfragen Faulürunnem
proße 6 Terfahrt
Ein trächtiges Sckwcin

zu verk. Bierstad !, Erbein
beimer Str »ße 16.

Starkes Lüukerfchwein
zu verkaufen Habsburger-
st raße 10.  Pa rt , r

WUtMM.
Ia Stammbaum . 4 Men ..
Ickw. u. rot . Aucstellun-is-
ticr . beide Eltern böchst-
rrämiiert . zu verk. Anfr.
u U. 351 Taa bl.-Verlag.

Cchwar -er Spitz. sehr
scharf u. wachs., verk. Heil,
mann. Jebann'Sberger
Straße 3. ab ds. von 6 an.

Er . kräkt. Labn zu verk.
Mo ldstraße 20. Pa rt.Bruteier
unserer prachtvoll . Rafle-
stamme. weiße Wyan-
dottes . rote Island und
sckiwar-e Mmorka . pro
Ei 4.50 Mk. zu verk.
Geflügelpark i. Auerbach

sS efsen).
Zirka 2000 Ltr . natur¬

reinen selbstaekelterten
Apfelwein

zu verkaufen. W . Hohler.
Herm annit ra ße 17.

W . fflöiffriroütfFüö
fiir 400 Mk. zu verkaufen.
LÜ .- L _G._353,Lagbb -B,
Schwa Tuch-Jackenkleid

Orig. 44) . last neu. preis¬
wert im Auftrag zu ver¬
kauf. Vollmer . Bertram¬
straße 17. 3.

Umständehalber
neues blau -ieid. Kleid,
nanz modern, für 280 Mt.
sowie bell. Tuchmantel
zu vk. Näh . Scharnborst-
ltroße 7. 3 links

Weißes Voilekleid. lila
Scidenkl . u. dkl. Blussn-
rock. weiß. Flauschmante!
dr . Mantel , alles Gr . 44
dis 46 zu verk. Nagel.
^eerebenstraße 4. 1
Mod. Straßenkleid . ganz

neu. bellgrau tarier » 144)
bill . abzng. Schierstcine:
Straße 26 1 r

For -Terrier,
11 Wochen alt . rcinrasüg.
zu verlausen Mainzer
Straße 100.

Helle u. dunkle Sommer¬
kleider bill . zu verk. Haas.
Herderst raße 21. 2 li nks.

M . MM
für 2 Anzüge u. zwei bell¬
graue Sammerboi .. Maß¬
arbeit . zu verkaufen. Bis
3 Ubr nachmittags

Biuitadter Höbe 62.

Schick. schwarz. Mantel-
klerd sehr preiswert zu
verkamen. Mb . Luisen-
ßrage 16. Gartenb. I S t.
„Fast. neu. Touristenklei".2 Madchcnröckef. 12—1 j
Anzug. Hose u. Pol -tot
für starke,rigur. Pastorek
-a aulbrunnen ftroß- 10. 2.
Fast neuer dunkelblauer,

imvr. Dam.-Mante! (44)
m verkaufen Dotzheimer
llroße 75, P art , r._
Ein Frackarnu» 540 Mk.

Friedmsw . gr. Fig. ein
Eo-ren' srt-Maletvt f'»r kl
v-ig 200 Mk. vk. Mgele.
Mmk bnlnnenst roße 5. 3.

Wst NöüSk CiltWW
mit Hose(gefteoift). Frie¬
densware billig zu mrk.
Sa bnftraße 33. Bart . 1H.
Zu verkaufen

1 neuer Smokina -A>»,i,n.
1 guter Cotaman -Nn-v.a.
1 miter blauer Anzug
und 2 Hüte (55—56).
_Albrechtitraß e 23. 1,

Sommer-Anzug
zu verkaufen bei Schütz.
Querstraße 1. 2. zwischen
liAUfit.

oui aa a/u.
ommmm . Totzb. Str Mi

Gasüerd . Lflam..
mll,g zu verk. Kahler.
Saalgalle 3. S tb. 2

.̂ ..Zimmer -Ofen,
kl. Küchenherd u. 2flam.
Gaskocher zu verk. Zu
Btt , im Tagbl .-Bl . On

Neuer Bügeloken zu vk.
Schren teiner Str . 20. 3

1 Messinglüktee für Gas
u. Elektr .. 1 Petroleum-
Stehlampe . 1 Tennisschl.
zu verk. Näh . Rbcingaucr
Strgße . ,8.̂ Pgrt , links

Sehe schöne Easkrone,
3flam ., u. ein Ablauf
drett zu verk. Engler.
Z»elenrina 12. 3 l.

HlehsmMM
für hiesige Svannuna.
1.5.. 2 u. 3 PS., äußerst
preiswert zu v rkauken.

Krämer u. Münch.
Mef tendftrvße 2».

ülöüsr ml  ßportnnp
Manchester. «. Tnchsvort-
ucien billso zu verkanf-n
Nelenen straße  30 . 2 lin ks.
Sehr guter Maßannia.

1 Damen - Gummimantel.
1 Turntrikot für 12jähr.

3 ©aleriePiFten zu vk.
Re ugoste 15. 2,_
HerMliWge, Wn

u. Wäsche zu staunend
bill. Preis , nue g Q "al.
Helepen str aß- 39. 2 links.

Zwei keldgegue Röcke,
mner für Zivil gearb,
bill. zu verk. Geisler,
miede, -der »- tra ße 2,9 r .
Verfch. aetr . Kleid »nas-

snickeu. Schuhe für 8iäf»r
Knaben zu v»rk. Leicher
o->ei-deestraße 21 3 l_

Damen -Tourcn -Stiefel
^Größe 37). getr . Tacken
.leid zu verk. Wartc-
traße 3. 2.
M K -Sch-'s,e (gz- z-;r,

weiß. K -Kleid (Gr. 65).
2 K.-Hüte billig r-, ver¬
kauf. 5->eidocker. Albrecht-
Üraße 6. Bdb . 3.

bochherrschaftl. Sveisezim ..
dunkel eich., m. Eoüelin-
bezug. wenig gebraucht,
nur an Private zu verk
Adr, im Tagbl .-Vl 0 »!
Ern vollständiges Bett

zu verk. bei Weverbäuier.
Nlbrechtftr aße 11. S tb._
Betten . Nacht- u Wa 'ch-

trfcho. Stühle . Triche bill.
Dotzh eimer Straße 25.
Kind. - Gitterbett . Gas-

Badeoren . Kartenbank.
Vetr .-Kacher Kovieroe . ,
vk. Han sel . Seer ob 'nllr 30

Zwei Sornngrahmen.
aut erbalten , zu verk.
L. Gödel. Rb einstr . 121.

Mb  if ) li
mit 4 Sesseln. Vertiko.
Tivm .-Sviea .. Tisch verk
Nab. ^ cabl .-Verl . Qm

, , Vlüsch-Skfabillig zu verk. Westend-
ltra ße 3. Mtb . 1 r.

I Ebafselonaues . neu.
verstellbar nur 32(1—350.
Eoulinitröße 3. 1._

I 2 neue prochtv. Cbai ' e-
longues . Stück nur 250.
Bender . Kelle -itroße 25,

Vertiko u. Bücherlchr.
nußb.-vol.. zu verkaufen
Bvs eolatz 6.  P art,  r ._
Einfache Kommode 1"0.

Dam .-Samtweste 30 Mk..
>ol. Jackett 80. Hemdeu-
Ibsuse 40 D -Mantel 60
Müller . Taunusftraße 64.

!Gtb. 3. 8t .. nur vo rm.
! Er . 2tiir . Kleiderfchrank.
ar runder Klaun »isb zu
nerk. Kratz. Hellmund-
stra ße 22. 1 r._ _
Sehr schön. Nußb -BüseB,
Ausziehtisch. 6 Stühle,
Serviertisch u. Nähtisch z.
ok Dre -weidenstr. 10 3 >.

Koi ). SHMirRMi, _ _li& LS !SWe. eich. EMe
zu verk. Möbelschreinerei

Kimmermaun.
_18 Frankcnstraß e 18.
Kiichen-Eiu ' icht. zu vk.

gPelfrc.m. B lischer str . 40. 1
Küchen-Einrichtuno.

neu. zu verkaufen, dork-
»troße 31. 3 t. _

Großer Eisschrank
dfllig zu verk. I . Dorn.

iUglWÜIUHC £V.

Mlftronnoio»
120/210 Volt . Kuvkerw..
1- 7K u 136 PS., äußerst
btlyfl abzugeben.

F . Dofflein.
Frredrichst raße 53._

Akkumulator . 12 Volt,
geeignet für Automo ul.
zu verk Anzuseb. v. ,5 Ubi
an. Riehlstro ße 17. 2 l.

i SimonaDena parat
noch gut erhalten , mit
Abfüllmaschine, ca 45 L.
fallend , zu verk. Anzuseh.
Winkels im Rbkiigau
Obere « mwe mmba ch 8.

Gute .Wakchmaschine
u. kl. Buaeolofen zu verk
Hellmundsteaße 18  2 l.

roeaen Platzmangels für
200 Mk zu verk. Eltviller
Strob e 19 3._
Mehr -re eiserne

, Schaukasten,
einen modernen Warev-
schrank günstig zu verk

I Aj -iner . Mainzer Str . 78

^ Achtung.
Bettwäsche und Tis-b-

--os-de. olles wie neu.
Tri ^densware . bi" >g zu
^erkaufen bei Manow,
'̂ iemn '-ckrino. 5. H 2 r.

D.-.̂ emdetz. lkntertaillen
u Nachtrabe «, sowr» ver-
chi-d-nc Kleider . Blnlen
n. Bucke z» verk ^ charn-
herstkt -nhe 7. Z fs'iks._

Nemer-Tennich
■U verkaufen . Offerten "
T. 35Y an den Toohs -Pt,
B!i>zch-Bor »ieren rach u

bl. D -Strohb . Federbna
u. uersch K- rt Ur 30 1 r.
Neue Stores

billig akzuoech-n
Helenenstraße 30. 2 l.

Gr Feldstecher
km. Led.-Etui ) . vr Fnstr.
für OKiz.. Säg .. Tourist,
i'sw. Mk. 130.—. Näh. im
Eosz  Ne roftraß - 34
Tennistchl m Pr . zu vk.

Näb . Taabl -Verlag 0a
Photo-Llpparat

wenig gebr.. vorzüglich.
8Vl0t4 . für Film u. VI.
sowie einige gut erhalt-

Herren-Anssüge
zu verkaufen . Anfragen
tzslcron drostraße 11. V.

Schreib¬
maschinen

(Adler . Eontinent . Erika
uiw.) billig zu verkaufen.Sllizbkllstt

Adelk eidstraße 75.
Hammond -SchreiTmaich~

gut erb ., für 1000 Mk. zu
verk. Blüchxrolatz 4. 3 l.

Harmonium
ubrlegr . Avva : .. Kovier-
orelle zu verk. Scklichter-
iraßc 6. B arterr^

Flügel
g. Fabrik .. Frdw .. billig
Westendstraße  39 . P . lfs.

Gut erh. Orchellrion
zu verkaufen. Änzuiehen
von 9—12 Ubr täglich.
M LaoD Moritzstr. 70 1

Cello zu verkaufen.
Benedir . Zietenrinn 7.

Flörs beim_
4 Stühle . 1 Ti -ch

(Mohag .), 1 Easlamve.
1 schwarze Säule b ' N zu
r-k Säckelmann. Wellritz
itroße 55. 1._
Krvakft. Bank. Schni^erek.
Waschr»ange. Arb .-Schube
<38). Damenlch. (36) bill.
55otzf>-irner c tx.  55 2.

Verstellb. Kinderstuhl.
Lauf- u. kl Stuhl zu
verkaufen. Portier Hotel

Gr r F*,'tIrumeaup̂feggl
Zimmer-Snülklos-tt Eas-
krcne in Ecldbronze . gr.
vergeld . Bilderrabm -n. 1
Chaiselongue, elea. W - nt.
kür .Heizkörner. Leder -Be-
s'ich?tasck>e uiw. zu verk.

!Adelfsnllee 15. P art.
Schneidermoichine

Osll. Frankcnstraße 22. 1.
Leiterwagen zu verk.

.- chi ersteiner St r . 2g Hv.
Eleganter weiße:

AMahvr - MderMg.
zu verk. Anzuseben von
2 - 5 llbr bei Engel . Hall-
oarte r St raße 7 Bart ._

Elen. Kinderwagen,
wein, modern, s-wie ein
dunkeblnuer . fast «»euer
Herren-Anzug zu verk.
Anzuseben vorm. Merten.
Bü  l' wftr oße 7._

Elea Kinderwagen zu
verk. Mauritiusitr . 12  3l
Kinderwagen , gut erh.

preiswert zu verk. Näb.
Steinqalle 28. St b. 2.

Lerr ' chgftl. bochekea.
Kinderwagen

in Riemen .(Naetber)
vreiswert zu verkaufen

Th . Händler.
P 'ntter St raße 11. 1.

Kinderwagen zu verk.
?ldleritraße 23. Stb . B .

Sitz- u. Liegewagen.
ant erbalten , zu verk.
Nbeinftrabe 28. Dart.

Elegv 'ter Uau.r
Kastenwagen

„Brennabor", ans Gummi,
wie neu, preisw . zu ve>k
Schokoladen-Wagner
Schmal!acher Straße II.
. Sitz- u. Liegewagen

mit Klavostubl zu verk.
Göbei straße 11 2 link s.

Holz. Gartenlaube
zu verk. _JRcto5etrftt . 19.

Holzkisten. Kartons,
nt . Firmenschild bill. abz
S >4>mo»b Str . 44 B . Las

Roßhaare zu verk?

F—6  Ztr. Heu
zu verkaufen bei Mehler.
Saftadt . ^ Unt . Bcrnftr . 1.

Hnndler -Berkäule
Mandoline . Git .. Banjo.

Laute . Violine Zitber zu
verk. Jabnftraße 31. t

Für Brautpaar
Modernes Schlaf' immer

u. mod. Kücheneinricktuna
(zusammen 3800 Mark)
zu verkaufen,

jg-dlüein . Srd anvla8 5.

l-chrnsziMel
Eichen u. Birken, billigst
»v vcikaufen . H. Schäfer.
Stis» stieße 12. M.

Schlaf -im.-Einr . 1899.
. Küchen-Einr . 509.
schränke , Betten . Diwan.
Ebaisel . u. Möbel itbet
Art stets bill . E . Klapper.
Fri 'drlebllraße 55.
1Mmni-Mn

(eingelegt ) , ein Piano.
Palisander . kreuzsai.ia.
1 Kinderzim .. weiß lack..
Oelgemälde (Majewskv ).
1 gold. Herrenubr . 1 ge¬
schnitzte Kv.ckucksubr für
Sagdzimmer . 3 gr. Jagd
bilde ! z» verkaufen.
^ Holzhev.
Rbein ft raße 69 Parterre.

mit schön. Messingoerzier..
sehr billig . 10 St . Steil
Matratzen mit Kovfkeil,
guter Stoff . Stück 22'-.
Deckbetten u. Kissen sehr
billig.
Ba uer . Wellritzstraße .51
Gebr . Fahrrad m Frei !.

bill . Bind . Goetbestr  3

Grosser Ankauf
von Herren-, Damen- und
Kinderkleidern, Schuhe
Wäsche aller Art

Stores — Pelzgarnituren
Damen -Pelzmäntel

Teppiche , ganze Nachlässe
zahle sehr hohe Preise.
Frau Großhut

Wagemannstr . 27.
Tel. 4424.

3«WWeMse
f. Kleider . Wäsche. Schube
>owre Gebrauchs - Gegen¬
stände aller Art.

Sochst ättenttr . t8 . Lad.

Kleider Wäsche
Möbsl Teppichs,
^ Läufer . Gardinen,
Bestecke. Uhren uiw. kaust
^ und zahlt am besten
D. Slvver . Rieblitr . 11.
Parterre . — Tel 48

Dir böchlten «Stet 'e8eiD=u.Bctlmäf(,
auch Kleider erz. Sie b i
Elllnarr . Hrlenenstr . 30.
_Ecke Wellritz str" ße._

Deckbett n. Kissen.
verren -Anzug u. Paletot,
1- ob. 2tüt . Kleidcrschr. z
k ges. Preis -Okf. Neßler,
Mainz. Osteinitraß e 10.
Ein Paar getr. Damen-

Ctreiel . gut erbalt -n.
Große 37—38. gesucht.
Faust . Söiwalb . Str . 23.
Seitenb . 3 reckts
. Schulranzen (Leder)

iur Kn. zu k. ges. Off. m.
Br . u. E. 354  Ta gbl .-Bl.
Eine gut erbaltene

SMIlMWlie
(Eontin -ntal ) sofort zu
kaufen ges. Preis -Angeb.
u. W. 348 Taa nl -Berlaa.
Kontrollkasse

ur m h . Kellner gesucht.
Barzabl . Preisang . an
I ., Sabermann . Binaer-
hriick/Rh.. Kobl . Str . 59.

Wobi .-Einrichtunaen.
einz. Möbelstücke. Tevp ..
Bort .. Bilder n. Deko¬
rationssachen kauft
^ E Klapper.
Friedrick str. 55. Tel . 1627.

kür Uebunasswecke zu k.
gesucht Phil . Hllges,
Romerbera 32 ?.

Suche fogleick zu k.öl!.» !«
w. sich zum Lernen eigr.^
im Preise von 3090 bis
4000 Mk. Erbitte Oisert.
S. 335 Tanül -Verlag ._

Piano aus Pli mt
kaufen ges. Benedix.

Zi etenrina 7
Ein aut erhaltener

Spültisch
(mindestens 2 Ausnülle)
zu kaufen gcfuckt. Off. u.
T 35,, .an,den,Tagbl -V^
Rerwkofier u. Reisetasche

zu kaufen gesucht On.
u. B . 359 Ta gbl -Verlag.
Gebr . Rahrpl .-Koffer zu

kauf, gesucht, Jabnitr ’6.
Eine gebrauchte 2teil.

oder 3teilige komplette
Mm -Simichl«

zu kaufen gesucht. Näh.
im Ta gdl.-Nerlaa . Pa

Gasherd mit Backofen
zu kaufen gesucht. Oif. u.
W. 351 Tagöl.-Ne rlag_
Nähmaschine u. Fahrrad,

Sola . Diw od. Cbais-l.
ges. Preis -Oif . an Neßler,
Moinzs Osteinstrabe 10.

Schnevvkarren
zu kaufen gesucht.
Adolf Hotter . Ziegelei.

Biebrich . Bleickstmtze 11.
Televbon 590.

Kindrrklavvwooen mit
Verdeck, auch des kt. zu
kauf ges Off n. U. 5961
a . Ann .-Erv . Mainz Der-
laasanst ->lt A.-E .. Mainz.

koi' ft lländia
Kaskiabrik Mrllerlchmidt.
Lnbnstr . 19. Tel . 4574.

Sääö -An. n. Verkauf
Säcke werden zur ehr.raturangenomm.
DÜck0 werden verti heu.
Sackgroßh. RieselL L- crber
DotzhcimerSti. l3 . Tel. >29

Arms Al.Huberts
aus New - York

Filiale Wiesbaden , Mark str. II. Etage,
zahlt noch immer dis höchsten Preise für

BrillantennPerlen
Bürostunden von 9-1 u. 2%- 6 Uhr. Tel. 5329.

ndler-Sdireibmasdiine
Modell 7, gut erhalten od . neu , zu kaufen ges.
Off. unter Z. 340 an den Tagbl .-Verlag.

WWW ]

( LrnisgeW
Achtung!

Eutaeb . Lebensmittel-
Gesckän od. sonst. Branche
gegen bar zu lausen g i.

it. D. 353 Tanbl .-Vl

4'3im.«®p|n.
mit sämtlich. Inventar.
Televbon Elektr .. Gas.
zum Gciamtoreis von

38 999 Mark
zu verk. Offert , u. F. 354
g.n ..den Ta abî -Verlaa . .

Serrirfjafü. Sch aszim.,bell eicoen. 1 Pi,ichtuchi-
zu verk. Scharoborslstc. 19.
Koller. Möüclichreinerei.

, . Kindrr -Korbltegewagen.
last neu. zu verk. Sunck.

^Wellritzstraße 29.
Grotzer öl,erner tzerd

zu .teil . Besichtig, abends
zwischen6 u. 7. Näh . im
Tallbl .-Verlaa ._

Weiß. Emaille-Herd
mit Gasherd, fall neu vl.
L. Eövel. Rbeinitr. 121.

Gasofen u. emaillierle
Eußwanne zu verlaufen
Eltviller Etuähe 14. 3 l.

, Sund.Raffe , zu kaufen gesucht
\ Näb . im Tanbl .-Vl . QeWWMWM

Bar Geld
erbalten Sie sofort beim
Verkaui von gut erhall.
Herren - u. Dam .-Kleider».

Fra » Klein . ^
Coulinstraße 3 i . Stock.

Ferr ivr . 3490.
Gebr . Erstlings -Wäsche

zu kaufen gesucht. Off.
u. & 350 Tagbl . Verlag

Hotel - u. Restaurant
Fachleute

unges Paar , strebsam
suchen Restaurant

zu pachten. Offerten unt.
3 . 344 an d. Tagbl .-Verl.

lllliffiluji ]
Frödel-

Kinderg arten
Schwatbacher Str . 44.

mit schönem Spielplatz.
Geöffnet von 9—12 uno
3—6 Uhr. Zöglinge von
3—6 Jahren sind, wieder
Aufnaume.

Käthe Vrochnow.
gevrü kte Kinderganterin.

Gesucht Lehrerlin)
zur Erteilung v. Prioat-
stunden in Buchführung u.
Stenographie . Off. mit
Honomrangade an Pen >.
Herrn. Wclif . KaveUen-
straße 81.

Neue Zirkel für Anfänger
b ginnen nächste \\  volle.
Anmeldungen vorher erb.

Berlitz -Schule
Rheinsir . 32. I I . K5K3.

Kainzer Fsdagopn
Mainz.

.ealf.-Friedrichikr. 25.
Vorbild , f. Eiilj.,Obers«!.
Prim . u. Abitz. auch f.
Dam. kerbst 20 u.Ostern
1921 best, alle auß. einem
Schüler. 3 trüb. Prüs.
beit. 'ömtl. Schüler.
Volksschüler

erlangt, nach kaum Ijähr.
Vorder, d. Üinj.-Freiw.»
Zeug», u. die Steife für
Lbersek. ? I75
Prosp. frei. Schu'an a ig
I I. Apr l. Sprechstund,
l l—l 1/, in der Wo ng.
D. v. Jsentu gstr. I3' /„
l § t. FernP . 3171.

Geb . Französtn
erteilt gründi . Unterricht.
Oif . u. I . 359 Tagbl .-Vl.

Fräulein
Franzos wünscht deutsche
Konversation , um sich in
der Sprache auszubildm.
Eekl. Offert , unt . O. 352
an den Taabl .-Verla a._

. W
Eründl. ichnelltördernd

Unterricht für Kinder, die
in der Schule nicht Nach¬
folgen können. Kl. Zirk.l.

_u . K. 350 Ta .7vl.-V
Violin- u. Klao.-Unter-

richt. Gerichtsitiabe S>

. «rrz.. engl .« span. Kurse,
bei. .Handels!., beg. 15. 4.
Rbeinstr . 198. 2. Svr .121,
Gei. für lOiafit. Mädch.

für . nachm, junge geotld.
Russin für russ. Konvers.
u- Unterricht Za erirag.Russische Kirche.
Erdl . Mandol .. Gitarre-

Unterr . bei maß. Pr w.
ert . Off S . 348 T -Nerl.
Unterricht im Weißnäh^
licken. Majchinensto. fen.

nnttzelchnen iederzeit.
' 'beiLtraüe L "
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[ etelferfipöotej
( Weiblich« Perkonen )

^ ftaufmanntfdies Personals

Br . iüna . Mädchen ael
Lauter . Dronienitt . 50 1.

Keufm. Personal.
Wer ktellnn -r fncht

cdfr iu  vergeben bat,
evtndet sich stets am
1rkien a. d. pebühren-
tieiei, FtcJlennadnveis
ft s Kaufmännischen
'mins , Luisenstr . 26.
5 errfpr . ( I*5. F 376

tzimmVlhm
ver tofrrt oder ioätcr ge-
uckt. Hader Lolm. ange¬

nehme dauernd ' Stell.
Gute Veroilea . Borrult.
Wa lkmü biftialle 85.
Eil ordentliches ilcftig

Dienstmädchen, da- inötzl.
kacken kann ad. sick oarin
ausbilden will , sofort. ge-
suckt. Mb . Frau Leck.
Sckilling 'trabe 3. neoen
Lindenhof.

für leickte Büroarbeiten,
vorerst für nackmittags.!väter für ranze Tage,ge-uckt. Ausfübrl . Angebote
mit Zeugnissen und Lickt-
bild u. E. 35l Tagbl . B

lungeKontoristin
Anfängerin , sicher im
Kechnen , sucht für

sofort

3. foulet
G. m. b . II.

Einfaches Mädchen
oder zuverlässige Frau
für nackmittags van 2 bis
6 Uhr gesucht. Meldungen
zwischen2 u. 0 Ubr <rrau
tzcfnl ann . Sckierst. Str . V4

Jüngeres ordentliches
ZimemVV«

oOer AssaMes
sofort gesucht.

Penllon Bioketta.
Gartenstralle ^5..

He!serin
welcke bereits in einer
Avotkicke tätig gewcl. ilt.
toltiift gesucht.

Tau r>us-Avct üeke^

im.  5Jerlöu(erin
cus der Schubbranche. w
möglich Franz , svrechend
ferner 1 Lebrmadai. sei

Sck'lbüaus Sandei.
_Marktstrahe 22._

£dinb »2?tn ndi<’!
Tückt. iiin « Nerkäuferin

acsuckt. Sckubhaus Lesr.
Ecke Faulbrunnenstr . und
Sckwalbacker St ralle.

Gesucht
ein ordentliches zuv erlöst.
Fräulein zum Berk, und
Seinieren auf 15. Nonl.

Konditorei Eckolüt.
' Taunuslt ralle .34*_

Lehrmädchen
tzilS brever Fam . lucht

Sckuhbaus Jourdan.

Lehrmädchen gesucht.
Schramm . Schub - Lager
Ratbausstrabe 5.

(Gewerb liches P ersonal
Perfekte Schneiderin

ins Haus gel. Echützeudot
stra lle 12. Varl ._

2unaes kinderliebes
Fräulein

aus guter Familie zu
l ^ jahr . Kind zum 15. 4
tagsüber ociuckt. Kondit
Acrbcl Kirckgalle 78._
MeiiWsWerm

perfekt im Kochen, fiir
Hotel » Penüon gelacht.
Köchin vorb. Offert . u.
K. 352 T aabl.-Per a g.

Köckin.
die selbständig kocht, das
Bocken u. Einmachen ner-
ltcbt u . etwas Hausarbeit
macht, kür kl. Villenbaus-
hcftt zum 1. Mai g-ftuckt.
Off . mit Eebaltsang . cd.
veri . Borst , m. Z u^n. v.
9—ii Dtirm. Weinberg-
Itr 13 Baroni ,, Wechmar

Gesucht
ältere Person

dl« selbständig kochen kann
für das Kinder -Lrliolu >gck
heim N ee er hausen . Vor
z»ste!l?n zwischen 1: in '
8 Hfir ober 7 und. 8 Uh
Fr ye leiistratzc 83,1 . F2
Besseres rval . Mädchen

od eiiftacke Stütze, selbst
ständig in bürg . Kocher
u. Housorbeit . zu baldig.
Eintritt gel. ? g. Dienst
mädcken varbanden . Gute
Zeugnisse erfordert . Oll
„ E. 12530 an Ann .-
Erved . D. Frenz . C. m
b. S .. Main, . F

, Eaub . Mädchen.
I welches locken lann u
|i 'i alte» Hauka.be tenIb .wandert ist, bei gutem
I Lohn sofort gesucht
lUlsnbWWjse 12.2

.. ~ liimdi

Schulenil . Mädch. vorm.
2mal w. für l. Hausarb.
ge! W al kmüblstr. 10. B . 1
Saab . Frau od. Mädch

vormittags 2 Std . ges.
Aarstrabe 28. 1

G-luckt ordentliche
Morgenfrau

9ibdi :Itra &e_ 107.JL_
3uo . Stundenfrau oder

Mädckr. von 9—12 gesucht
Kleiststra lle 21. 2._
S . Stundenlr . cd. Mädch..
g. emvk.. o 1—2 od. 3 flei.
:ToHer-Fr .-Rina 40. 2.

Alleinmädchen
das kecken kann, für
keinen H.insh dt gesucht.
Philippi Viktoriastr. 9.

Monatssrau gesucht.
Fr . Oberllleutn . Proske.

cklickte rftr olle 13  2,_
Zuverlässige, anständige

Monatskrau ge!. Moritz-
ftrnste 2t 3 r ._

Eaub . Mädch. od. Frau
sos. zum Pusten gesucht.
Rörig . Marktstrabe 6. 2.

'  KausmSnnstch«»Personal )

Hausmädchen gesucht.
Nos,back. Schierst. Str . 28

Allein mädchen
das auch etwas koch.-n k..
in klein. Hausbalt bei
gutem Lobn gesucht. Vor-

ellung Eoetbestr . 13. t.
Saub . Hausmädchen

gesucht. Zu svrecken von
11—1 u. non 5 Uhr ab
Walkmüblstrabe 21.

AthligK MVtheil
für Haushalt gesucht.

Enck. Nerostrade 27.

Zuverlässiges sauberes
Allein mädchen
in kleinen Hausbalt rum
15. Äori ! gesucht.

Frau Earl Sckwenck.__Müblgaüe,N2̂._
Einfaches ig. Mädchen

wird für Hausarbeit sei.
Adelbeiditrolle 93. 1.

Mchtlges SausmöDiten
duckt . Hotel Omnien,
Bie ritadt cr Stralle , 2._ _

Brav . {leih. Mädchen,
das möglichst kochen kann
,um 15. Avril gesucht.
Mestgerei Holla . Dotz-
beimer Stralle 05.

lööitiQes ili:elnmäöcl)en
welches kochen kann und
Hausarbeit versiebt, zu
2 Personen ges. Monats-
klou vorbanden . Näheres

Iac . Säkner.
Mnrktvlatz 1. Ladeg,

Ordentl . Mädchen .
in kl. Familie gesucht
Bismar ckring 9. 3

Alleinmädchen
für kl. Haushalt gesucht
Mvriststrake 68. 3.

Belleres Hausmädchen
kür kl. Villenhausb . »um
15. Avril gesucht. Küchm
»orh. Mainzer S tr . 2._

Für Kurort . NT' AUesbaden , sucht kleiner Pri
vothaushalt

aus guter Familie , das
fick im Kocken vervoll
ständigen will , bei boher
Vergüt . Oii . u U. 353
an den To.gbl .-Verlag

Kleiner Haushalt in
Schlaugcnbad lucht per
Mort oder Ivätcr tüchtig
iungeres
Alleinmädchen
des elwas locken kann,
bei hcbcm Lohn u. guter
Veroklegung . Off-rt . unt.
T. 353 er den JXjßübT•'JJ.

Ein zuverlässiges tück!.
Hausmädchen
in bcrrjchastl . Landbausb.
wird kür sofort oder zum
t . Mai bei bobem Lobn
gesucht. Frau Landr ^t
Ulrici Marienber «. Nass..
->ur Zeit vier . Mainzer
Mratzx,29 ._ __ _

Für klein ruh . Sausb.
(2 Peri ) Halbtags - oder
Alleinmüdchon iür alle
Hausarb loiort gekuckt.
Vorzust 3—5 ikierotal 21
Dittmann -.

Slhulentlas!. Mödjen
taasüb r »u Kind g 'kuckt
Kirsten. Sckarnbor ktitr. 7.

Ehrliche Frau
oder Mädchen, w. etwas
kochen kann u. alle Haus¬
arbeit verlieht , iür halbe
Tage gesucht.

Frau Direktor Tbon.
...... . S cklgchtbak._kbiHtl. MlcdAN

von morn. 9 Ubr über
Mittag oel. Gute Vervit,
Mrlitrabe ü. Patt . .

Mtänn li chr  Perso nen

G DI

Michels- LN.bMS 28> Jt%
Ferne. 1958 FS63

Die gröüte aller
haufm . Stellen¬
vermittlungen

hatderGevverksc iafts-
bund der Angestellten.

Vermittlungen
!. Jahre 1920: 9120 .
Vermittlung auch für
technische und Bi.ro-

Angrslelite.

Belleres Svrnul..
wirtschaftlich lehr tüchtig
kuckt Stellung als Haus¬
dame oder äbnUcke Ver-
ro.uensstellung Auf oute

Bebandlunq wird aes"h.
Qff _ u. JI ._ fitXlnfl6l ;93_

Fräul . lucht Stell - - ls
Housbällerin od. Stuste.
Off , u. S . 351 Taabl -Vl.

Einfaches Fräulein,
verk im Kocken. in allen
Zweigen des Hausb . erf ..
sucht Stelle zum 1. Mai
als Heush . bei ein ; . H.Off , u. K. 353 Ta a^l -Vl.

Köchin kuckt tagsüb . Be¬
schäftigung !n Hote^ od.
Pri o. Nä h. Taabl -Vl . Ob

Sucke' für meine 18iähr.
Tockter. welche die höhere
Töchterschule abiolo . bat.
mullknl. ist u. die kran».
Snracke beherrscht in e.
besseren Hause Stelle als

Stütze.
Es wird weniger aus Ge¬
halt wie aus Behandlung
aeseben. Familienansckl.
erwünscht. Offerten unt.
A. k05 an  de n Taabl .-V

Gröberes Nährmittel
merk Mitteldeutschlands

ickt gut eingeiübrtenVertreter
Okierten unter B . 351
an den Tagbl . Verlag ._

Vrovillons -Vertreler.
welche in allen Kolonial
und Bürstenwaren - Ge¬
schäften nackweisl . bestens
eingefübrt find. v. Groh-
bandelskirma kür den
Berk, erftkl. Scheuertücher
(Aufnehmer ) aei. Angeb.
m. Ang. v. Rek. u 489
o d. An»-Dermittl . F D
Küster Nach!.. Bielefeld.
^Gewerbl ichesP ersonal )

Musik
Für gröst. Dartenreitaur.
mit Tanzboden (ied. Taa
Tauzl geeignete Musik

-3 Mann , aesuckt. Off
U 350 nn d. T " gbl.-B

Junger Metzgerges-lle.
elbständig, welcher ! «er

Arbeitsberechtigung bat,
gesucht. Oil . m. Gebalts-
gns"r. u. O. 353 T -Perl
M 7Weideroe!]iW
sucbl Wa «n.cr . Bismarck-
ijn £_
'lineiiir-Lehrling

«eiuckt. W. Okkermann.
Häfn.er aas se.13,

Suche
für sofort ein 'n st' ebsam
Arbeiter , welcher kick eine
selbst. Eristenz gründen
will . Zur klebernabme
sind 6600—9090 Mark er¬
forderlich u. werden Fack-
kenntnille nick! verlangt.
Unverb, bevorzugt . Off.
mit Berufs - und Alters-
ai.ggbe unter Z. 348 an
den Tnobl .-Verlaa.

Fräulein
mit guten Emviebl . sucht
Stellung als Stütze . Oki.
„. B . 352 Ta abl .-Ve rlag.

17iähr. Mächen i. Stelle
als bausmädcken in befi.
Haushalt . Anaeb . unter
S . 353 Taab l -Verlag.

Ziiüge!. N«II
(Kückin) suckt für einige
Stunden tagsüber Besch.
Geil Oks. mit näb . Ang.
u. M . .353 Taabl .-Verlog.

Tüchtiges Mädchen
sucht tagsüber Beschäftig
bei Franzosen . Off. unt.
D. 354 Toobl -Ve rl -g_
Junges braves Mädcken

f. Stelle bis über Mittag
in bell. Haushalt . Oks. u.
S . 351 an den Taabl -Vl.

Junge fl . Frau
suckt ?—3 Std . Monats
ktelle Frankenstr . 23 H. D
Tiicht. ioub . unabhängige
Monatsfrau k. für halbe
Toae Beickäftigung . Näh
Göbenstr . 20 V r.. na^ m
Ankt. Frau nimmt Arbeit

on z. Waschen u. Vusten.
^ ckm"lba ^ er S «r 0 H. F
5 . Frau s. W .- ». Vnstb.

Friedrickstr . 44. Stb . 2 r.

3i!npr̂oufmann
_7 Jahre . En<l u. Franz,
iorrch.. mir iämtl . Büro¬
arbeiten vertraut , iuckt
baldigst D rtrauersitell.
bei Bank oder nr . kaufm
Betrieb . Kaution k. aeit.
werden. Wiesbaden oder
Umgebung bev ' rz. Off. u.
D. 356 Tagbl .-Verlas . _

Kaufmann
33 I .. verb .. 14 Jahre als
Lagerist u. Erved . tätig
gewesen suckt St . gleich
welcher Vrancke. Off. u.
T . 349 T anbl .-Ver lag.

Suche
kür meinen IKiähr. Sybn.
w. die Mittelschule (9
Klnllen ) mit guten Zeug-
uillen absolviert back »ur
weiteren Ausbildung e.
Stelle zum sofortigen od.
snäteren Eintritt . Oil . u.
W. 349 an den Taabl .-V.
^Gewerbliches Personal )

ülelterei HM
sucht Vcrtraueusvosten.
Kouticn kann gestellt w.
Üif. u D. 323 Taabl .-V.

BMMilst."L
ieldständ. Ärteder (war
läng. Zeit in Gcfangeu-
schaft» lucht dauernde
Beschäftigung. Lsferten
u. M. 341 an Tegbl.-B.

f  Männliche Personen )

^ K«ufmSnn !sch»» Personal )
Strebs , redeuew. Mann

sucht als Ctadtreiiender
oder Vertreter Beickättlg
O« . u. 3 . 353 Tagbl .-Vl.

Junger Bäckergeselle
suckt Stellung bei ie
scheid. Ansvruchen. Geil.
Osferten an Sckroeder,
Lnisenvlatz^U)^_Gärtner
40 Jahre , ledig, in allen
vorkommenden Arbeiten
gut bewand.. lucht St . a.

HeMüstszMstt
Langiäbrige Zeugm vor¬
handen . Angeb. n. G. 3s4
an den T aabl .-Verlag,_

Tücktiaer selbständiger

Packer
suckt Beschäktiaung. Off.
u. E . 353 Taabl .-Verlag.

s FWöMtzeiM
EOos>l. fenflos

Mg PtzeOmi.i
Herrlicher Ausflugsort.
Vorzügliche Pension zu

30 Mk. Jederzeit ĝuteNestauration . Näb . durch
Bes.  K ehler.

MgeWs
beiz Illie Mille

2 Personen , suckt 1 oder
2 Zimmer mit Küche, w.
möglich in Sonnenberger
Strakic . Offerten unter
L ^ 47_än_L,TaML _.

Gut möblierte

r-Z-W.-WShl>,
v. bell. Ebeoaar mit 12j.
Sohn ver 15. 4. gesucht.
£ft ._ u._3 ._347_ Tandl .-P,
Welch. Haus - od. Billen-

besister würde einer rub ..
alleinitel ). ölten Dame
3—4-Zim . - Wohn , mler-
weiie überlassen ? Okk. u.
E. '352 an den Taabl .-Pl.

Junges gebild . Ebev.
suckt möblie' rtes .

Wcbn - u. Sckiaszrm.
mit Kückenbenub Oiiert.
mit Preisangaben erb.

N . v. Stahl.
_Fr ankfurt er Ĥ f._

Nubi « älteres Ebeoaar
beit. Gei. nnd Reiereiuew
deuisck- Dauermieter . 1
in hellerem Hans

l !« !. ZlMkk
Riet möbliert . 2 Bette ».
Nert . ober l Nähe Karn.
Off.. Breis n Detail ceh.

KmAer^ KirckL,^

kuckt für die Zeit vom 9.
bis 24. Mai

IoDei23üiiM
mit evt. Kückenbenutzung
oder voller Pension in
autem Same . Angeb. mit
Preis und Lage unter
B. E. 27686 an die A«n>
Erocditisn Friedr . Sckatz.
Drusbnra - F191

Fräulein
kuckt ohne gegen!. Vergüt,
möbl. 3im .: dafür Mrt-
bilfe im Haushalt. Off.u. L. 351 an d. Taghl .-W ,

Äuslandsdeut 'cher mit
Frau u Kind sucht sofortrnoDLi . oder MM
mit Kücbenbenust. Adrelle
im Taa dl .-Perlaa . Gk

SkiSisWi)« M
2 Personen , s. 2 oder 3
möbl. Zimmer
mit Küche. Schreiben u,
G. B . 224 Sonnenbergrr
Strast e 22.

4 möbl. Zim .. Kuchen
benutzung. von 5 erwachi.
Vers, gegen gute Bezahl,
mögl. iotort gesucht. Oft.
u. F . 347 Taabl .-Verlag.

Hausdiener
sucht Stelle in Pension
oder Geschäftshaus . Off.
u. L. 353 Taabl .-Verlag.

Zur Führ >ng meines kleinen Haushaltes (2 Damen)
suche für »fort oder später ein solches

besseres Alleinmädchen
(Köchin)

in allen Zweigen des Haushaltes bewände t. Do' zu-
stellen SU. Burgstrnb-' 9. E . Holstinsky.

l NM -W >hö I

General-Vertreter
und stille Bermitt er von grotzem Bersicherunge-

Konzern für die
Transportversicherungs -Branche

für den h eiigen Platz und llm ' ebung ge!u t. In den
Kre sen des Handels und der Industrie gut eingefübrte
H rren wollen sich melden unter M . M . 737 an „Ala " ,
Mannheim , P2 , 1. _

Heiteres WM
erbittet Angebote iür
uiöbl. Scklai - und Wohi
zimmer in bellerem Hau ..
lNäbe Kurhaus ). Oft . u.
GL 350 LLgül .-Verlaa ._

Solider Daucrmieter . .
sucht möbl . Zimmer . Old
u. M . 350 Tagbl .-Verlag

Sckueidcrin
sucht einfach möbl. Zrm..
in welchem sie auch
orbeiten kann. Off. unter
V. 354 an den Tagbl .-Pst

Mob!. Mansarde
von rub . ält . Dame d.
gesucht. ». 1. 5. -Preis.
Off, u F . 353 Taobl -Vl.

Laden
in guter Lage . 17

zu mieten »eiuckt.
Offert , u B. 13620 an d.
Ann.-Ervedrt . D. Frenz.
G. m. b. H.. llllal .zz. ,Laden
möglichst bald in c. Lage

gesucht.
Gell . Offcrter . u. F. 352

Büro
mit Lagerraum

mögl. Nähe Wielandstr.
zu mieten gesirckt Angeh.
u D. 351 an d. TagbL L

Sckones möbl. Zimmer
sofort gesucht. Oft . unter
S . 344 an den Ta -ibl .-VI.

1—2 möbl. Zimmer,
sevar .. dauernd von r«.
Herrn gesucht. Offerten u.
F. 351 an den Tagbl .-Dl.

3-4 MWä»
(leer ) in bell. Hause oder
Villa zu mieten gesucht.
Auckb. mit Vreisann . an
Maior a. D. Sckulre.
K -Friedrick -Ning 48.

Kleine Villa
möbliert , zu mieten gesucht . Gell.
Angeb . mit Preisangabe u. A . 596
an den Tagbl .-Verlag. 211

Möbl. Wohnung
2 od. 3 Zimmer u. Küche von jungem deutschen
Ehepaar so'ort od. per 1 Mai gesucht. Offerten
unter 3 . 351 an den Tagblatt -Verlag.

F55

( Weibliche Personen )

^ liau fmännlsch«»P erlonal )

Junges Frl.
sucht Stelle in Pustarich.
als Vole'ntäria für Sälen
und Verkauf - Oftert . u.
D. 352 an den Tagbl .-V.
(  Äeserdliches Personals

Atz!. SöjsieiDerin
welcke schon längere I.
ielbltär-dig in e. Geschäft
tätig war . sucht Veickäst.
aust. r dem Hause Oftert.
u U. 352 an d T agbl .iV,

Friseuse
inckt Stelle »um 1. Mai.
Oü . u M. _35ll .Taabl -P.

2. Krait . suckt ver , 15. 4
angenehme Stell , in nur
slorneb . Salon . Ang. u.

an^ tzeiî Tagbl^
Eem ältere Dame,

suckt in frauenl . Haushalt
Tätigkeit oder Ion». 58er»
lrau nsvosten. übern , a.

rSirMtÄ

Für unsre Nle'dersabr k
1. Zuschneider

durchaus erfahren in, Ausstelle» neii ' r Modelle per
beilo ge'jucht. Es koinmen nur allererste Strafte mit
guten Empfehlungen in Frage.
Baumgarten LTannenbaum .Mainz . Schulstr. 18' / .,.

Photograph
gesetzten Alters sucht Beschäftigung irgend
welcher Art . Offerten unter H . 332 .
den Tagbl .-Vrrlag ._ _

[ MMtllWN
Läden u. Geickäktsräiime
Adelbeiditr . 64 »wer tl.
Büroräume , ev. m. 1 yr.
Lagerraum , n. i. ruhig.
Betrieb . Näb . Vdb . ! .

Möbl . Zimmer . Man ',, -e.
Adoliitraste 6. 1 St ., gut

möbl Zim .. 2 Betten,voller Pen, ., ä Per >o»
400 Mk' monatl . zu vin

Äortttr . 29.  P . l ..,mt l , Z,
5 » irinit . Kurtage Wies¬

badens elegant mobl.
Zimmer an nur bestere
Herren iokort zu vermiet.
Mia MUMM ö.

Tut möbl. Zimmer äü
verm. Aoleritr . 31. 1 t -_

Sch. Erkrrz .. clcflr . Licht
_u. S^_ PleickL^ 34̂ 3 h
HLbick möbl. iro Z. a. H.
ttäclnwa ». Äatliu . X 2.

Nabe Bahnhof ein ein».
Herrn möbl. Wohn- und
Schlafzimmer zu verm.
Oranienltrobe 56. 2.

AsEWitZ . MeinshW
u. Hoivii Platter Str . 2
verm. Zimmer mit voll.
Peni.. auch a» Daueem.
Pers.-2?uknig. Zentralbi.
Gute Verosleauna. AILd.
Preise. Teleobon 82.

Wohnungen
vertauschen

MhMg
Mauthe .Luiienstr. 16 Hth. 2.

Gut möbl. Zimmer mit
Küchenben. gegen Haus¬
arbeit an bell, alleinsteb.
Frau , miltl . I .. adzug.

Z. Steilbetger . Schier-
steiner Str . 9. 2—4 ubr.

Wer tauscht
schöne 3-Z.-Wobnui,g in
Wie - baden gegen i"lcke
in Billa auf der Bier-
iladier Hobe' 7 Gesunde
berrlicke Loge. Oftert . u.
O. 351 Togb !.-Perlag.

Modern : 4-Z -Mobn . m.
Badezimmer und reickl.
Nebengeleitz in Braun¬
schweig gegen solche in
Wiesbaden zu tauschen
Clsuckt. Vermittl . verbet.
Oft, li. A. 610 Tagbl .-L

Wer tauscht
grolle Garage oder

n moderne
Äutoaaraae Mitte der- -

MB« _
Terfahrt gegen
Stadt ? Teleobon 2831.

Leere Zim.. Maui . uiw-
Adolsstrade 3 Maniarde
zu verm. Näb . t . eetock.

Keller. Remisen. Stall , k
Auto-Garagen

zu vermieten . WeUÜr.
Telerdo » 1414.

18.

Wer tauscht
seine 8-Zimmer -Wohnung. Part ., im Zentrum der
Stadt , gene» eine '2' Zimmer -Wohnnng, 2. Stock?
Offerten unter H. 350 a» d n Tng l »Verlag.



3* t.  Ißt Freitag . 8. « prN 1S21. Wiesbadener TagblaLt. Morgen -Ausgabe . Erste , Matt . Sekte i.

FRAHKniBTEB MEISEi ^ VON1A- 16.APRII 1921
Stifts-9MMMft EM!

Ar» der Städtischen Frauenarbrirsschuls sind
mst Beginn des neuen Schuljahres2 Lehrerinnen»
fteKen neu zu besetzen:

•1. Die St IT« e n-r Zeichenlehrerin , die auch nack
der kunsta/werld cke» Sc te autgcbiidct und ferner
befähigt ist Handarbeitsunterricht Zn erteilen
(Stu e Vll »der VIII).

2, Die Ststle einer technischen Lehrerin »Hau«
Wirtschaft uns Handarbeit, die besonders auch im
Schneidern tüchtig ist <St »fe VI oder VII).

Beiverbungrn sind unter Beifügung der Zeugnisse
bis sväicsteus den 20. April 1921 an den Oberbürger»

fter der Stadt Mainz einzureicheu.
Wainz, den 5. April 1921. F7

Der OberMrgernr elfter.

'&  i M » » Litt
(Dp.  Rudolf Steiner ) .

Fünf Referate
- gehalten von Walter Gradenwifz

(Bund für anthroposophische Ilochschularbeit)
am pisrs ag, den 12, 19.. 2fl. und Sonntas, den
28. fand  8J . April im Lyzeum I, am Schloßplatz,abends 8 Uhr.
Äs!' erfolge der Themens Erkenntnisgrenzen.
Menschenrätsel, Seelenrätsel. — Das Mysterium
'von Golgatha. — UeberwindungdesKlassenkampfs?
— Das Goetheanum, freie Hochschule für Gcisles-

wissenschaft.
Vorverkauf ab Samstag bei den Buchhandlungen8t, «dt und Morlz & Munzel.
Eintritt je Mk. 1.50 . Reserv. Platz Mk. 2 .50.

Konzert -Agentur Heinrich Wolff,
Friedrichstraße 39. v Fernsprecher 32 5.

Freitag , den IS. April 1921, abends71/, Ohr,
im KASINO, Friedrichstraße 22:

HEITERER ABEND
Professor

Zwanglose Auslese der ..eitersten Stücke
aus sämtlichen Programmen.

Karten zu !Q, 8, K, 4 Mk. im Rhein. Theater-
u. Konzertbüro, Kais.-Friedr.-Platz 2, Stoppler,
Rheinstr. 41, sowie an der Abendkasse. K32

5E Am Schloßplatz. Telephon 6313. Am Schloßplatz.

D Spezialgericht von 12 u. 0 Uhr ab:
Frische Ochsenbrust , Meerrettichsauce,

ES Bouillonkartoffeln und Beilage.

Ü Großer Mittagstisch von 12—3 Uhr.
§S5 Beafe Freitag , dem 8 . April:
—  Erbsen -Suppe u. Schweinsohrchen

Cabliau m. Specksauce u . Kartoffeln
>1—»! oder
5S  Ochsenfleisch m. Kräutertunke u. Kartoffeln
SSS  oder
Es Pökelkamm, Sauerkraut u. Kartoffeln
SS»  oder
sa  Wellfleisch , Sauerkraut u. Kartoffeln
5S5  oder
Er Kotelettes m. Blumenkohl u. Kartoffeln.
S Abends von ö Uhr:

H Gulasch u. Kartoffelklöße.
ili

Schneiderin kert. Damen»
u. Kinder-Garderobe an.

Müh. Preis . Zu sprechen
•<orbm. Nikotns str. 13. <5. ^
Wd'lche »um Neuanfert.

u. Ausbest. wird äugen.
Herderstrohe 2.  f >th. t r.

Friseuse
welche onduliert, nimmt
B. 353"Taa^l "sl  ^

WM » « '»
sowie Blusen und Kleider
sunt Bllceln an. Eltviller
Mrosts l ». SH). 1 r.

Maniküre
Anna Nehm.

-Uoritz!traKed7^ L.Wlanir - “ -küre K. Bschmakn.
Kirchoassr 84. 1.

Malballa - Eingang.
Maniküre S . Fevbl.

Elleubsarngaiie 9. 1.

15W Mark
frfcit zu leiben aef. neuen
monau Rückzal' t. u. 28%

Geil. Angeln u.

Neben
verdienst!

Welch best'. Dame über¬
nimmt den Nerkauf von
hai.dmst. Blusen u. Klei¬
dern- Off. Fr. T. 12869 A.
cn Ala - löaosenstein u.
Vvnler. Fra nkfurt n. M.

Wer bessert
Hrrreubcurden aus ? Off.

& _S53,anJ >. TagA.-L
Gelegsnhslt

für alleinstehende Derlen
Zimmer emrurichterr. Zu
crfran. Schwalb. Str . 81.

Neues

Sdiiilzenhaut
bei der Fasanerie.

Vornehmer herrlich gelegener Ausflugsort.
Diners & la carte.
Soupers A la carte.

Eigne Konditorei
Tägl . Künsfler >HoMert

4 —7 Uhr.
Wilhelm Waffe

des SchloS -Cafe , Coblenz.

Snxus>UntomobU'Verailetung
Auto - Reparaturen,

J . Sfeflen «L Spieß.
Dolzheimer Sir . 86

Telephon 2437.

Marloxmagea jeder Art

H. f. Weitsaar
Kartonnagenfabrik

fletieibeckstr . 23.

Neu eröffnet!
„Magenza"

Buchhandlung
u. Antiauar.. m. b, 6 .,Fuststrahe 17 in Mainz.
Spezialität : Hebraica u.
Iudaira . Gr. Auswahl
m Gebetbuch.. Machsour,
Ritualien u. Hagadahs.
Neuerscheinungen aus jiib,
wiis-nlchaftlichcm Gebiet

Zionist. Geschenkwerfe.

tauscht guterbalt.
Kinderwagen

für ein hübsches weihes
Kindrrbettch. ein? Mb.
Christ Walramstr. 3. 2.

Ist?
Ich

Der PAektsr
vormals Begibt er

WjlM -WchMg.
Weiten Dep»>igs einer Herrschaft versteigere ich

morgen Samstag , den 9. April,
nermiltags ä '< Mir mfanacnb,tn meinem Vcrstcigerungsiokal

WalramfLratze IS
folgende gut erhalten:« Möbelstücke, als : 1 franz
Mah -Dovvelbrtt mit prima 3t. Roßhaarmatratze
Waschkommode» n Nackttikch? mit weihen Marmor¬
vlatten u Svttgklainsatz Rliöb-Trumeau- u. andere
Sme-el. 2tur. pol. u lack Kleiderickränke. Vertikos.
2 verren-Schrcibliiche. fast neuer Diwan. Bücher¬
schrank mit Buiilvrrghgkung Garten- u. Balkonmöbel,
l .vollst. weih:s e„ » ' nderbett. weiher Kinderwagen.
Luster. «lektr. Zuglamre. 2 1z»chrnsck,änke Variieren.
Aorhanwe Derkchen. Partie Wolldecken verschiedener
SaAre. Glas und Dorrellan Emaille Waicksarniiur
U-. Ausleer-tmer sowie 1 benschostliches Lomvlettes
Tlnsp.-Pierdegeschrrr und noch vieles mehr öffentlich
«egen gleich bare Zahlung Desichtisung jederzeit.

Karl Jacob
Auktionator und Tarator.

L >L ^ KLLLML0
, Tra ?krskt 4 Torniüa , bis 10 Tonnen mit,
Anhänger , sehr billig zu verkaufen.

Hluard , Adlerstraße 65.

Handkoffer,
Damentaschen , Brieftaschen, Zigarren *Etuis
naies Bortemonin größter Auswahl.  13

A. Letschert , Faulbrunnenstr . 10.

Im Verlag der L- Schellenberg' schen
Hofbmhdruckerei erichien:

MMt
neu und antiguarisch
letztere aanz bed-ntend
brrabaeketzt — hält in
grobem Laser stets vorr.

W . kiÄM
Kranzvlatz 2.

Ein Brich für die kleinen Stadtleut«
und zugleich eine Handreichung zur
Erteilung des heimatlichen Geschichts-
untcrridits im Sinne der Arbeitsschule
von Karl Dörinqer, Atittelschullehrer

in Wiesbaden.
In allen Buchhandlungen erhältlich.

VerkaufspreisM. 2.75 inkl. Teuerungszuschlag.
Die erste Auflage war in wenigen Tagen vergriffen

WüidgereAer Mer
(Akademiker)

sucht Gklegenb. r. Pürichaus Schwarz- oder Hoch¬
wild g. Entgelt und Ab¬
lieferung des Wild. A»fr.
u. 3. 345  Taübk-Veruul.

KisrM 'e
sucht die Vetauntschafteiner Dame
MM Mngersküoll.

Eesl. Off. unter O. 349
an de» Tagbl.-Verlag.

Lchülrenbai- Apotheke,
l.SgggS55e 11. 19

h Flasche 3.50 Ji.
Avbannisbeer-.. Lim beer».Serdelbeerwcrn billigst.
Obitschaumwemstl. 12 Jl
Traubenschaumwrin 23 Jt
Rbeirrwein oer m. 11 M
17er Laubeubeimrr Her¬

bert o-r Flasche 15M
17er Guntcrsblumer

ver Flaicke 15.50 ,M
offerieren

exkl. Steuer u. Glas
Gebr. Wagner

Soiinenberg.
Televbon 3111.

Verreist
A. Einthoven

in der Schweiz und
Holland approbierterZahnarzt
Wefcergasse 31, 1
Schuhhaus Herzog.

Bohnen¬
stangen

12.000 Stück. 3—5 m la.orima Ware, treuen in
den nächsten Tagen ein.
Bestellungen nimmt »ntü.

Sernrrch Piemer.
Hc lzhandlung.

E«sr . 1890. Tel. 4443.
^ Blückerstrabe 10.Lagrr' Dctzheimer Str ..

am  Lcrelriiriiia.

Fraulern
vrriekt im SÄnetdern.

bat i.och Tage frei.
Scib. Jahnitrabe 25. 3.

Schneirerin
emvfiehlt sich. Rah. bei
LMkr , Httmgiiiistr,. 7,
Schneider»» nimmt noch

Kunden an, Offerten u.
S. 354 Tag bl.-Verlag._

Tückt. Schneiderin
empf. sich, in u. aub. dem
vaule. Off. u. Z. 352 anen Tagbl.-Vrrlaa.

Prima Spinat
so lange Vorrat zu
Mk. 1.40 zu bad. Alorecht-
iuave 41. üüj.  v . s.

Schneiderin emcT
' eimer S it . 55. 2.
Schneiderin

nimmt Kunoen an im
Hause. Schnellsteu. bill.
^dienung. Frl . Vfelssec,
.3, _4,_

.rischew. aus-
I . 352 L.-AI.

Frt. u. nach Kunden z
Flicken an. Ädr. zu erst.
U» Taabl -N-rtag . Qr

sage nein!
Ich sage {« !

Sr km Wi?
Suche Ädootro-Eüern

für ein braves OMriresMädcken. Offerten unter
8. 352 an den Tanül.-Vl.

seMele dm
38 I . alt . hübsche iugendl.
Erschein., aus anges chenrr
Fam.. tadell. Veraanaen-
belt. katb.. ivirtickaftl. u.
häuslich, liebensw. Ebar..
50 000 Mk. Vermögen, w.
mit Herrn in gesicherter
Posttion zwecks Heir. bek.
zu w. Witwer mit 1 Kind
nicht ausgeschlossen. Dis¬
kretion zuaestckert. Off.
mit Vild u. M. 332 an
den Tagbl. Verlag._

2 zmliiM«
die eine 27. die andere
24 Jahre wünschen die
Bekanntschaft ebensolcher
gleickaltriger Herren

zwecks Heirat.
Witwer mit 1 Kind nickt
ausgeschlossen. Offert, u.
9L 611 an d. Tagbl -Verl.

VeMreil- Eeftlüm

Damen -Schirm
im Zug von Mainz bis
Wiesbad. Dienstag lieg,
gelassen. Abzug gcg. Bel.
bei Hardt. K.-Friedrich»
Ring 43. Vart . rechts.

Mil Krone Diens¬
tag mittag verloren
Abzug, gegen hohe
Belohnung Hole
Wiesbadener Hof.
Bor Ankauf wird
dringend gewarnt!

Traucrichlcrer verloren
aus dem Wege Riehl,tr..
Karlstr.. Adelheid-. Adolf,
str ohe bis Luiienstr. Ab»
zugeü.n ge«. Belohn. ,ei
Wetz. RLemitraiw 94. S»
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Ivon mascbinentPcbniscbcnund bautechnischen
IZeldbnungen , sowi*Ausarbeitung und
Anmeldung von Paiehlei ». Gebrauchs-

!mestrrn etc. übernimmt sachgemäß Ingenieur 1
IEdeimaEB , Moritz str. 23. Tel. 61 9.

Ein Posten

Kfnephoi)
50000

Mark Belohnung
| kann jeder Kinobesucher erhalten für Auf-
l Wären desWiedererseiieinan einer Totgeglaubten.

Alles Nähere finden Sie in dem
größten deutschen Prämienlilm:

9er Totenhopf.
I. Teil, 5 Akte. * ®

| Die sensationellen Enthüllungen eines Geheim¬
bundes.

kicki- si
reine Wolle, in vielen Farben,

ODEON
Tropenblut

sensationelleErlebnisse!
aus Süd-Amerika, in
K Akten, mit Egede
Nissen und Karryj

Liedtke.

jedes Stück Mk.

Ein Posten

„Broncho Bill“
der Erbe des Harems|

[spannendes Wildwest-Schauspiel.

:: Lichtspiele
Manritlnsslr . 12 .

Domen-Strlckoesfen
' i reine Wolle, in vielen Farben,•.J

Der neueste Streich der ftdelen Lotte Bach aus
der Serie „Berliner Range“.

Nr bester Jreund.
3 Akte, mit Hilde Wörncr.

W alhall« -Lichtspiele.

jedes Stück Mk.

Ein Posten

Dranen-MijäcKen
248 .-reine Wolle, in modernen Formen

und Farben,

K

OTCann ohne OZcimen
tfenJ atioru fort -s Qtz ungsfilid

in  ö Tel en
4&Cflctem QomanfötcrVoß derOTTiftioncn'tfti)!*

oon Gusald Serfiard Jeeliy &t
IV. Teil:

jedes Stück Mk.

Der Verkauf beginnt Samstag morgen
in unserer Damen - Konfektions«
Abteilung , II. Stock , und empfehlen

wir rechtzeitige Nachfrage.

BlumeuM

liHeuteletzLTag.

Hüde
Wolter

(Lotte Neun»am«
Doppelgänger! i)

in demPrachtülmwerk

j Schauspiel in 5Akten.
3Gut. Beiprogramm m.
] Bruno Kasämer . j

Kiinstlermuaik.

Mz-8ivsse
bockmod. Frübiobrs -Neu-
beiten u. a. ,m meier-
weisen Verkauf direkt ab
Fabrik - Niederlage an
Vrioate von

Mk. 42.—
das Meier an. Sorg
faltigste Verarbeitung

nach Matz
auf nur guten Zutaten »u
konkurrenzl. biu. Preisen
in den mit uns verbünd.
Ateliers. Beste Referenzen
zur Verfügung.

Ew . Wenzel,
Gen. - Bertr. u. Fabrik
Rieberl. v. Lausitzer Tuch¬
fabriken. Zweigmederla,,.
Wiesbaden. Morrtzstr. 14.
Eefchäftsr. v. 10—6 M6t.

K 18

Die goldene Flut.Isumm
olladen-Bsparatnren

Mi? dt gut u ul solid
Schott ; ToriistraiSe SO. Telephon 4491.

Bereifun; und aller Zubehör bi l!g.
^ ' 2. Kein Laden.

Schlafzimmer
Rüst., gr. 3tür. Spiegel-
schrank. Waschtoilettemit
Marmor u. Sviegelauss..
2 Nachttischch. m. Marm..
2 Vetlstcllen 4800 Mark.
Rosenkranz. Vlüchervl. 3.

Hennigson's F55

gaflifßt&e,3u1eo
färbta. schönste«u. hottbar
, en, ' /. Fl. 10.50-/, F>. 18.-,
blond.braun,schw. Unschädl.!

Adler - Apotheke,
SchlsZ-Drogerie,
Drogerie Backe,

Parfümerie AltstStter.

Mitwirkende: Harry LIedtke (Peter Voß); j
G ôrg Alexander (Bobby Dodd);

M Madv Christians (Gert Nissen);
Jacob Thiedke (Millionär Nissen); j
Edith Meller (eine Spanierin).

Original- Aufnahmen von Spanien, Portugal,!
Kanarische Inseln, Cadiz, Algeciras, Sevilla,)
Toledo, Madrid, Barcelona, Valencia, Steilküste |

| von Malaga und der weltberühmten Alhambra.
i Große Stierkämpfe in Sevilla, unter Mitwirkung
‘ der bekanntesten Stierkämpfer Spaniens.

Der Inhalt d. vorherg. Teile wird kurz wiederholt!
Leos letzte Bummelfahrt.

Lustspiel in 3 Akten mit Leo Peukerl.
!Wochentags Beginn 4 Uhr. Sonntags 3 Uhr.

■Thalia-Theater'
Kirchgasse <2. Telo hon 6137.

Das hochinteressante,
tiefergreifende Drama
Die Liebschaften

der Kate Keiler.
Sittenbild in 5 Akten
von E. Skowronn k
ln den Hauptrollen:

Paul Hartman ®,
Reistta . SchünzeS,
Irmgard Bern u.

Marg . Schön.
Lustiges Be pro ramm.
Wochentags ab 4 Uhr.
Sonntags ab 3 Uhr,

9pSkipg <itp -i ^
Grösste Ausmütt
c59e«r/e Jüapken in,

iitäJj
ist

JfriederMqunli t
nwssiqe &rei

HM
SLaais -Theater.

Freitag. 8. April.
Sonder-Borstellung.

Im Weißen Rötzl.
Lustspiel in S riufzügen von
Oelar Blumenthal und Gustav

Kadeldurg.
Joseph-, Doaelhuber, Wirtin

Marie Doppelbauer
Brandmauer . . Gustav Schwab
Gieiecke. . . . Mar Älndrian»
O tilie, l. Tochter . £>. Reimer»
Eharlotte . . . Amalie Laudien
5,inze!n,a n . Dr. P . Gerhards
CiLnben, s. Tochi. . . M. Die st
Dr. Siedler . . Walter Siei deck
Sülzheimer . . . D. Herrn, " n
Loidl. Beltler . . G. Lelmmann
Rest . Edeltr, Nl Pist
Bernbach. St. 2.  Die!,!
d-mmq. s. Frau . Irma Pseiske-
Rütin Schmidt . Ina Schm« tz
Welanie Schmidt . Tr .Reh linder
Forstra! Kracher. Han-:- Rodiu-,
Ein Hochioutist. . « »st. Albert
Eine Dam« . . Anna Schneider
Erster Reisender. Ad lf Spiest
Zweiter Reisender . Kren,wie!er
Kaihi . Este Weber
Fra,,, . Kellner . . H. B-rnböft
Ein Piccolo . . Ludwig Dörrer
Mirzl . . . . Wilhelmine Becker
Mali. Köchin. Anna Bauma n
Mattin . . . . Al r d Wnischel
Joseph . Herrn. Nerling
Portier im „W. itzen RöstlRobert Marke
Portier zur Post . Karl Anton
Porüer zum grünen Ba >m

H. Laulemaim
Portier zur Rudolph höh-Rob. Remstedt
Dampfer-Kapitän . H. Schäfer
Bootsmann . . Friedr. Schnüdl
Sepp . . . Wolfgai, ' Andria.no
Ein- Bäuerin . L. Mühidorstc
Ansang 7, Ende geg. 9.30 Uhr.

Heute letzter Tagt

i Drama in einem Vorspiel und 6 Akten nachMotiven der Hamlet-Sage
.Hsmlet — ein Weib “ .

In der Hauptrolle:
»*>

Spielzeit: 3—10’/a Uhr.
Ab morgen Samstag:

IHM iflil (lie Ehre)
HßlHIJ PorlEIL

(Auf der Alm, da gibt’s ka Sünd’.)

Jeden abend ab7 Uhr, Sonntags ab 4 Uhr:

Förg’s echte Tiroler Damenkapelle
und Hauskapelle.

Heu!

Mainzer Aktienbier 2 Mk . Mündmer Spalenbräu 2 .25 Mk.
Weira fm Glas 4 Mts.

HDGGOGBOGGG

Residenz-Theater
Freitag, 8. April.

Alt-Wien.
Operette in 9 Akten. Musik nach

Motiven von Joses Lanner.
In den Hauptrollen sind be-
ichüttigt die Damen: Man»
Palik. Emma Pclery, Tm»
Seyboldi. Die Herren: Eduar»
Bütz, Jacques Bügler. Tari.
Ehrhart-Hardt, F. W. Sieskb
Heinz Ludwig. Herm. Barndal.
Anfang 7, Ende gegen 13 Uhr-(MhW-kvWisj

Freitag . 8 April.
AionnemanSs-Konzerts.

Städt . Kurorohastsr.
Leitung : il . Jrindf , städt

KurkapelimeUidf.
Nachmittags 4 bis 5.33 THn*

l Triumph -Marsch aus „Aida*'
von G. Verdi . „

2. Ouvertürez . „KönlgSfceph*11
von L. v. Beethoven.

3. Melodie von E. Schäfer.
4. Nachruf an Weber , Fantast

von E. Bach.
5. Im Frühling , Ouvertüre vS»

C. Goldmark . #
6. Vorspiel zu „K5nig Manfred

(V. Akt ) von C. Reinecke - ,
7. Ballet 6gyptten von Luig »»-

Abends 8 bis 9.33 Uhr-
1. Hymne und Marsch , Ouver*

türe von Th . Gouvy . .
2. Traumpantomimea.

und Greterv . llumperdiß 0*
8. Zweite norwegisch«

aodie von J . Svend3en . ,
4. a) Nordisches Wiegenlied»

b)Traute3l )ämmerstüiidcb ®*'
von O. Köhior . *

5. Ouvertüre zu „Anakreoa
von L. Che iibini.

6. 8 ene und Ball ttmusik aJJ
»Oie lustigen Weiber “ v0
O. Nicolai . ,,

7. D e . chönon von Vaienzi**:
apanisjuer Waiaor vonMoreau.
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